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Anzeigen

Oberstdorfer Str. 10, 87527 Sonthofen 
www.werbe-blank.com

Anzeigen-Hotline: 0 83 21/66 260

Der Sonthofer wird, wie kein anderes Medium, regelmäßig an 
ca. 12.750 Haushalte verteilt, hat verschiedene Auslagestellen 
und wird versendet an Abonnenten auch außerhalb Sontho-
fens. Er erreicht damit über 25.000 Leser. 

Die nächste 
Ausgabe  

erscheint am 
02.03.2024

Informationen aus der Alpenstadt

Ansprechpartner: Nadine Seimer  
dersonthofer@werbe-blank.com 
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• 34 Pistenkilometer • 29 Abfahrten (von der leichten Familienabfahrt bis zur anspruchsvollen  
Weltcup-Strecke) • modernste Kabinen- und Sesselbahnen • top Beschneiungsanlagen  
• Kinderland • Snow-Funpark • Rodelstrecke • Loipen • Panorama-Winterwanderwege 
• zünftige Einkehrhütten • gratis Pendelbus zwischen den Skigebieten
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www.hoernerbahn.de
Infotel. 0 83 26 . 90 93

BERGBAHNEN BOLSTERLANG & OFTERSCHWANG-GUNZESRIED

www.go-ofterschwang.de
Infotel. 0 83 21 . 67 03 33
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https://www.werbe-blank.com/der-sonthofer/
https://www.hoernerbahn.de/winter.php
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Stadtrat überzeugte sich 
vom Baufortschritt auf der Burg

Sonthofens Stadtrat und Beschäftigte 
aus der Verwaltung haben sich zum 
Ende des Jahres über den Baufort-
schritt an der Baustelle der General-
oberst-Beck Kaserne (GOB) informiert. 
Gute drei Jahre nach dem letzten Vor-
Ort-Termin auf dem Gelände der Burg 
zeichnete sich für die Besucher ein 
positives Bild der Baustelle.

So konnte der Projektleiter, der Leiter 
des Kompetenzzentrums Baumanage-
ment München, Oberst Hans-Jürgen 
Neubauer, berichten, dass der Umzug 
aus den Liegenschaften in der Innen-
stadt ab dem kommenden Sommer 
starten wird. Der Kommandeur der 
Schule für ABC-Abwehr und Gesetzliche 
Schutzaufgaben, Oberst Tim Richardt, 
erwartet, dass mit Beginn der Umzugs-
tätigkeiten voraussichtlich zwei weite-
re Jahre drei Liegenschaften in Sontho-
fen militärisch genutzt werden müssen. 
Für die Stadt Sonthofen bedeutet dies, 
dass aktuell nicht damit zu rechnen ist, 
dass mit dem Umzugsbeginn relevante 
Flächen in der Innenstadt eine zivile 
Nutzung erfahren werden. Diese Ent-
scheidung wird im Bundesministerium 
der Verteidigung abschließend getrof-
fen.

Beim Rundgang über das 30 Hektar gro-
ße Grundstück unter fachkundiger Lei-
tung durch Projektleiter Markus Schmid 

vom Staatlichen Bauamt konnten die 
Interessierten einen Blick auf den Fort-
schritt der künftigen Schule richten. Zu 
Beginn der Führung wurde der techni-
sche Bereich vorgestellt. Teilbereiche 
werden bereits durch die Bundeswehr 
genutzt und einzelne LKW haben im 
großen Garagentrakt im südlichen Teil 
der Anlage schon ihren Platz gefun-
den. Bei der Besichtigung der massiven 
Außenmauer stellten dann sowohl der 
Stadtrat als auch die Vertreter der Bun-
deswehr fest, dass sich die Begrünung 
der Außenwand noch nicht so bildver-
bessernd darstellt wie erhofft. Vonsei-
ten des Bauamts und der Bundeswehr 
wurde versprochen, dass dieses Thema 
im kommenden Jahr noch einmal ver-
stärkt angegangen wird.

Besondere Herausforderung auf einer 
der größten Baustellen Bayerns ist das 
Wechselspiel zwischen der Sanierung 
der denkmalgeschützten Substanz und 
den neu zu errichtenden Gebäuden. Für 
Bürgermeister Christian Wilhelm ist 
dabei wichtig, dass sich im besonde-
ren Maße der öffentliche Auftraggeber 
für den Erhalt von denkmalgeschütz-
ten Gebäuden einsetzt. Neubauer lobte 
dabei die gelungene Umsetzung dieser 
besonderen Herausforderung durch das 
Staatliche Bauamt Kempten.

Einen Beweis für die gelungene Sanie-
rung dieser erhaltungswürdigen Bau-
substanz konnten die Besucher im ehe-
maligen und neuen Speisesaal sehen. 
Dieser 109 Meter lange und 16 Meter 
breite Saal wurde detailgetreu saniert. 

Eichendorffstr. 3 · Sonthofen
08321-6611-0 
info@joh-bader.de
www.joh-bader.de

Futtermittelsalz
Gewerbesalz 

Auftausalz

Speisesalz 

 Seit 1860
A

Salzgrosshandel + Logistik

https://www.stadt-sonthofen.de/stadtinfos/aktuelles/aktuelles-in-sonthofen/after-work-gemeinsam-in-den-feierabend-ein-grosser-erfolg/
https://www.joh-bader.de
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E H R L I C H  W Ä H R T 
A M  L Ä N G S T E N .

19
10 allianz-bernhard.de 

  WhatsApp: 083216761211 

Seit 1910  
Generalvertretung der 
Allianz-Versicherung

Unter der größten freitragenden Holz-
kassettendecke Europas werden die Sol-
datinnen und Soldaten ihre Mahlzeiten 
auch in Zukunft wieder einnehmen. Zu-
dem freut sich die Stadt Sonthofen auf 
eine mögliche Mitnutzung. Auch wenn 
es dem Bauamt gelungen ist, die Sanie-
rung im Vergleich zu einer Neubaumaß-
nahme bezogen auf den Quadratmeter 
kostengünstiger zu realisieren, führt 
die Sanierung insgesamt, aufgrund der 
Größe dieses Raumes, zu Mehrkosten. 
Gerade vor diesem Hintergrund ist für 
Neubauer ein transparenter Umgang 
mit der Kostenentwicklung wichtig. 
Auch im Bereich der Neubauten könne 
dem Bauamt Kempten eine gelungene 
Planung bestätigt werden, so Neubauer 
und Wilhelm.

Bis zum kommenden Sommer werden 
nun vor allem die Arbeiten im Außen-
bereich fertiggestellt, um die Umzugs-
reife herzustellen.

Die Mitglieder des Stadtrats und Bür-
germeister Christian Wilhelm zeigten 
sich am Ende des Rundgangs angetan 
von den Arbeiten an der GOB und lobten 
die Liebe fürs Detail. Wilhelm dankte 
der Bundeswehr und dem staatlichen 
Bauamt für eine gute transparente 
Informationspolitik. Er fühlt sich gut 
mitgenommen und sieht dies auch bei 
den Bürgerinnen und Bürgern, für die 
die Burg Teil Sonthofens ist und die 
Bundeswehr auch immer willkomme-
ner Partner sei. Für den Abschluss der 
Bauarbeiten wünscht er weiterhin viel 
Erfolg und freut sich auf eine baldige 
Eröffnung der Liegenschaft.

Trinkwasseranalyse
für das Jahr 2023

Die Stadtwerke Sonthofen sind verpflichtet, das Trinkwasser nach den Bestimmungen 
der Trinkwasserverordnung untersuchen zu lassen und die Ergebnisse den Kunden 
öffentlich bekannt zu geben.

Die Stadtwerke Sonthofen versorgen die Stadt Sonthofen, die Ortsteile Rieden, 
Illersiedlung, Binswangen, Staig, Walten, Unterried, Tiefenbach, Imberg, Hofen, 
Margarethen, Beilenberg, Hinang und Altstädten mit naturbelassenem Trinkwasser, 
das weder gechlort noch anderweitig aufbereitet werden muss.

Einzelanalysen erhalten Sie gerne auf Anfrage (Tel. 08321/6154-20 oder –23).

Trinkwasseruntersuchung
– Trinkwasserverordnung (TrinkwV.) –

Parameter
Unter- 

suchungs- 
ergebnis

Grenzwert 
lt. TinkwV*

Bezug

Parameter der Gruppe A    MIKROBIOLOGISCHE PARAMETER

Escherichia Coli 0 0 KBE/100 ml

Coliforme Keime 0 0 KBE/100 ml

Kolonienzahl  22°C 0 100 KBE/ml

Kolonienzahl  36 °C 1 100 KBE/ml

Enterokokken 0 0 KBE/100 ml

Parameter der Gruppe B    CHEMISCHE PARAMETER

Benzol < 0,0003 0,0010 mg/l

Bor < 0,1 1,0 mg/l

Bromat < 0,003 0,010 mg/l 

Chrom < 0,0001 0,050 mg/l

Gesamtcyanid < 0,010 0,050 mg/l

1,2-Dichlorethan < 0,0003 0,0030 mg/l

Fluorid < 0,13 1,50 mg/l

Quecksilber < 0,0002 0,0010 mg/l

Selen < 0,002 0,010 mg/l
Tetrachlorethen und  
Trichlorethen

< 0,001 0,010 mg/l

Uran < 0,0009 0,010 mg/l

Nitrat < 2,2 50,0 mg/l 

Pflanzenschutzmittel

Glyphosat
Unterhalb der Bestim-
mungsgrenze, somit 

nicht nachweisbar

0,10000 
(oberer 
Wert)

 µg/l

Weitere Pflanzenschutzmittel liegen ebenfalls unter der Bestimmungsgrenze und 
sind somit nicht nachweisbar. 

Weitere Auskünfte werden auf Anfrage erteilt.

Für das Jahr 2023 veröffentlichen die Stadtwerke folgende

https://vertretung.allianz.de/bernhard.ohg/
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Sitzungstermine Februar

06. Februar, 18:30 Uhr 
Haupt- und Finanzausschuss
08. Februar, 18:30 Uhr 
Bau- und Umweltausschuss
20. Februar, 18:30 Uhr 
Sozial-, Kultur- und Sportausschuss
27. Februar, 18:30 Uhr 
Stadtrat 

Die Sitzungen der Ausschüsse und des 
Stadtrats finden im großen Sitzungs-
saal des Rathauses statt. 
Die Tagesordnungen werden durch die 
örtliche Presse und per Aushang be-
kannt gegeben. Sitzungstermine und 
Beschlüsse, die in öffentlichen Sitzun-
gen gefasst worden sind, sind auf der 
städtischen Webseite unter www.stadt-
sonthofen.de/stadtpolitik/stadtrat/ 
einsehbar. 

INDIKATORPARAMETER
Unter- 

suchungs- 
ergebnis

Grenzwert 
lt. TinkwV*

Bezug

Aluminium < 0,002  0,200 mg/l 

Ammonium < 0,05 0,50 mg/l

Calcitlöse-/abscheidekapazität - 1,4 5,0 mg/l 

Eisen < 0,02 0,20 mg/l 

Färbung – Spektraler Absorp-
tionskoeffizient 436 mm

< 0,1 0,5 1/m

Geruch ohne Fehler -- --

Geschmack ohne Fehler -- --

Leitfähigkeit (25°) 383 2790 µS/cm

Mangan < 0,002 0,05 mg/l 

Natrium 4,0 200,0 mg/l 

Oxidierbarkeit ber. als O2 < 0,5 5,0 mg/l 

Trübung < 0,11 1,0 NTU

ph-Wert
7,69 (bei 

8,4°C)
6,5 - 9,50 --

Chlorid 6,2 250 mg/l 

Sulfat 15 250 mg/l 

– Eigenüberwachungsverordnung (EÜV) –

Zusätzliche Parameter 

Temperatur (°C) 8,4 °C
Härtebereich nach Waschmittel-
gesetz **

2 = mittelhart

Härte in °dH 10,9

Calcium 55,2 -- mg/l

Magnesium 11,0 -- mg/l

Kalium 0,7 -- mg/l

*	 ab 01.01.2003 geltende Grenzwerte nach der Trinkwasserverordnung vom   
21. Mai 2001 in der aktuell gültigen Fassung (nationale Umsetzung der Richt-
linie 98/83 EG)

****	In Deutschland werden drei Härtebereiche unterschieden:

	 1 (weich) = < 1,5 mmol Calciumcarbonat/l (<8,4° deutscher Härte )
	 2 (mittelhart) = 1,5-2,5 mmol Calciumcarbonat/l (8,4 – 14° deutscher Härte)
	 3 (hart) = >2,5 mmol 	Calciumcarbonat/l (> 14° deutscher Härte)

Zeichenerklärung

Problemmüll 
14. Februar von 9:00 bis 12:00 Uhr 
auf dem Wertstoffhof
Blaue Papiertonne 07. Kalender-
woche (12./13./14. Februar)
Restmülltonne Mittwoch ungera-
de Kalenderwoche
Biotonne Mittwoch gerade Kalen-
derwoche
Wertstoffzentrum Sonthofen
(mit Bauschutt, Grünmüll und 
ZAK-Kaufhaus)
Mo, Di, Do, Fr: 10:00 bis 18:00 Uhr
Mi: 13:30 bis 18:00 Uhr
Sa: 09:00 bis 14:00 Uhr

Bitte stellen Sie Ihre Müllgefäße 
am Abfuhrtag ab 07:00 Uhr zur 
Leerung bereit! Mehr Infos unter: 
www.zak-kempten.de/abfuhr
termine.html. 

Abfallentsorgung i

„Der Sonthofer“
Die Stadtzeitschrift  
nicht bekommen?

Holen Sie die aktuelle Ausgabe  
aus der Box bei Werbe-Blank  

oder im Rathaus!
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Möbel für Privat & Gewerbe
Wohn-, Schlaf- & Gästezimmer

Türen & Innenausbau
Kapellenweg 3a · 87527 Sonthofen - Rieden

Tel. 08321/3410 · info@fischer-schreinerei.com
www.fischer-schreinerei.com

After Work goes Après Ski
ein voller Erfolg

Mehrere Hundert Besucher haben der 
After-Work-Veranstaltung auf dem 
Sonthofer Rathausplatz Anfang Januar 
zu einem großen Erfolg verholfen. Un-
ter dem Motto „Après Ski“ verwandelte 
DJ Ivan S. mit seiner musikalischen Um-
rahmung von mitreißenden Après-Ski-
Hits und aktuellen Chartbreakern den 
Rathausplatz in eine riesige Tanzflä-
che. Verschiedene kulinarische Stän-
de haben regionale und internationale 
Köstlichkeiten angeboten, um keinen 
Gast hungrig nach Hause gehen zu las-
sen. Die teilnehmenden Gastronomen 
von Anjas Genussvielfalt, Beans Café & 
Rösterei, Pitbowl Superfood Café, Res-
taurant FlammTimes und der Crew vom 
´s Handwerk Craft Food & Beer haben 
ein auserlesenes Angebot vorbereitet 
und verwöhnten die Besucher mit einer 
breiten Palette an angesagten Speisen 
und Getränken.

Save the Date: Die After Work-Party im 
Februar ist schon terminiert und findet 
am 07. Februar im Pitbowl Superfood 
Café (Hochstraße 7) von 17:00 bis 
20:00 Uhr statt. Im März veranstalten 
die Wirtschaftsförderung der Stadt 
Sonthofen, das Innenstadtmanage-
ment sowie die ausrichtenden Gastro-
nomen das „After Work – gemeinsam 
in den Feierabend“ am 06. März. Die 
Location zum März-Termin wird recht-
zeitig bekannt gegeben.

Alle heimischen Firmen, Behörden und 
Kreditinstitute mit ihren Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern sind recht herz-
lich eingeladen!

Sonnenschutz

AB EUR

63,-
PRO ANLAGE

ALLE FARBEN UND GRÖSSEN MÖGLICH Ba
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Stadt verabschiedete
langjährige Mitarbeitende

Im Rahmen der traditionellen Jahres-
abschlussfeier musste sich die Stadt-
verwaltung wieder von langjährigen 
Beschäftigten verabschieden. Auf fast 
120 Jahre in Sonthofens Verwaltung 
summieren sich die Beschäftigungsjah-
re der frischgebackenen Rentner.

Hannelore Fumy war über 20 Jahre als 
Reinigungskraft in der Mittelschule be-
schäftigt. Karl Neuhauser unterstützte 
das Gebäudemanagement seit dem Jahr 
2000 als technischer Angestellter. Ur-
gestein in der Stadtverwaltung ist Ge-
org Sellner, der eine Beschäftigungszeit 
von mehr als 37 Jahren aufzuweisen hat 
und im Bauhof hauptsächlich für den 
Straßenbauunterhalt zuständig war. 
Noch ein Jahr mehr, nämlich 38 Jahre, 
war Nikolaus Rixner in den Stadtwerken 
im Bereich des Wasserbaus tätig. Bür-
germeister Christian Wilhelm bedankte 

sich bei den ehemaligen Mitarbeiten-
den und lobte ihren Einsatz für die 
Stadt Sonthofen.

(v.li.n.re.:) Erster Bürgermeister Christian Wilhelm, Hannelore Fumy, Karl Neuhauser, Georg Sellner und Ni-
kolaus Rixner

Konfiskatraum nach
Westerhofen verlagert

Das Schlachthaus am südlichen Orts-
rand von Sonthofen wurde zum Ende 
des letzten Jahres geschlossen. Grund 
hierfür ist, dass das Gebäude abgeris-
sen wird, um Platz für den Neubau der 
B19-Brücke zu schaffen.

Betroffen von der Schließung ist auch 
die Kadaversammelstelle, der soge-
nannte Konfiskatraum. Hier werden die 
Kadaver toter Tiere zwischengelagert, 
bis sie einer Entsorgung zugeführt wer-
den können.

Übergangsweise, bis der neue 
Schlachthof gebaut ist, können tote 
Tiere in Westerhofen bei Jäger Hans 
Sistig abgegeben werden. Er hält auf 
seinem Grundstück in Westerhofen 22a 
in unmittelbarer Nähe zum Bauhof der 

Gemeinde Ofterschwang eine entspre-
chende Sammelstelle vor.

https://www.fischer-schreinerei.com
https://www.baco-allgaeu.de
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Topaktuelle Nachrichten
jetzt auch über WhatsApp

Wer tagesaktuelle Informationen aus 
Sonthofen möchte, der kann sich jetzt 
auch über den WhatsApp-Kanal der 
Stadt informieren.

WhatsApp wird bereits heute von 80 
Prozent der Bevölkerung für den Aus-
tausch mit Freunden und Verwandten 
genutzt und hat sich zu einer wich- 
tigen App für alle Altersstufen entwi-
ckelt.

Doch der Messenger-Dienst kann noch 
mehr. Denn über den Reiter „Aktuelles“ 
können jetzt auch Kanäle verschiedener 
Institutionen oder Unternehmen abon-
niert werden. Auch die Stadt Sonthofen 
hat solch einen Kanal eingerichtet und 
veröffentlicht hier aktuelle Meldungen, 
aber auch Informationen zu kurzfristi-
gen Sperrungen oder Vorkommnissen. 
Dabei ersetzt der WhatsApp-Kanal nicht 
die städtische Homepage, sondern er-
gänzt diese. Vorteil bei WhatsApp ist, 
dass Nachrichten direkt und schnell an 
die Interessierten weitergegeben wer-
den können.

Um immer informiert zu sein, reicht es 
aus, beiliegenden QR-Code zu scannen 
und dann auf Abonnieren zu klicken. 
Wer sichergehen möchte, dass er kei-
ne Nachricht mehr verpasst, sollte die 

Über das Innenstadtmanagement
Das Innenstadtmanagement wird durch 
die GMA Gesellschaft für Markt- und 
Absatzforschung mbH aus München 
betrieben. Ziel ist es, die Maßnahmen 
aus dem Masterplan Innenstadt umzu-
setzen und damit die Innenstadt Sont-
hofens zu beleben und zu stärken. Das 
Innenstadtbüro (Promenadestraße 1b) 
ist jeden ersten und dritten Mittwoch/
Donnerstag im Monat zwischen 10:00 
und 17:00 Uhr durch Alena Serba oder 
Dr. Stefan Holl besetzt.

Sonthofer Rathaus sammelt
für Johanniter Weihnachtstrucker

Im Sonthofer Rathaus haben die Azubis 
wieder für die Ärmsten in der Welt ge-
sammelt. Wie in jedem Jahr haben die 
aktuellen Auszubildenden Lena Duft 
und Julia Sommer zusammen mit Pia 
Natterer die Mitarbeitenden um Spen-
dengelder gebeten, um Pakete für die 
Weihnachtstrucker-Aktion der Johan-
niter zu packen. Insgesamt 18 Pakete 
konnten sie für den guten Zweck an der 
Sammelstelle den Johannitern überge-
ben. Diese Pakete kommen notleiden-
den Menschen in Südosteuropa und 
seit der Corona-Pandemie auch hilfs-
bedürftigen Menschen in Deutschland 
zugute. Durch die große Spendenbe-
reitschaft der Kolleginnen und Kolle-
gen war sogar noch etwas Geld übrig. 
Hiermit konnten zusätzlich drei Weih-
nachtswünsche vom Wunschbaum der 
Raiffeisenbank Kempten Oberallgäu 
e.V. erfüllt werden. Dieser wurde für Fa-
milien ins Leben gerufen, die aufgrund 
besonderer Umstände aktuell nicht in 
der Lage sind, sich und ihre Kinder an 
Weihnachten zu beschenken.

Benachrichtigungen mittels der Glocke 
oben rechts auf dem Kanal aktivieren.

Beispiel:

Zum Jahresende gab es wieder wohlklingenden Besuch im Sonthofer Rathaus. Denn die Jugendblaskapelle 
kam vorbei und überbrachte die besten Wünsche. Für den musikalischen Neujahrsgruß bedankte sich Zweite 
Bürgermeisterin Ingrid Fischer mit einer Spende für die Jugendarbeit.



Aus dem Rathaus

8

Großzügige Spende
für den guten Zweck

In einer ausgelassenen Atmosphäre 
feierten die Besucher der After-Work-
Party im Dezember in Sonthofen nicht 

nur das Ende ihres Arbeitstages, son-
dern auch einen großartigen Erfolg 
für einen wohltätigen Zweck. Die Gast-
geber dieser beliebten Veranstaltung 
entschieden sich, den gesamten Erlös 
der Stockbrot-Aktion für einen guten 
Zweck zu spenden, und zeigten damit 
ein beeindruckendes Engagement für 
soziale Verantwortung.

Gegen eine freiwillige Spende konnten 
die Besucher am Johann-Althaus-Platz 
Stockbrot über dem offenen Feuer ba-
cken. Organisiert und betreut wurde 
die gesamte Maßnahme vom Team des 
„Platzhirsch“, fast 350 Euro wanderten 
in die Spendenbüchse. Die teilnehmen-
den Gastronomen von Anjas Genuss-
vielfalt, Beans Kaffee & Rösterei und 

Aktivitäten im Februar
Treffpunkt Haus Oberallgäu

Gesprächskreis – Für Philosophie-
interessierte aller Generationen
Am 05. und 19. Februar von 18:30 
bis 20:30 Uhr. Infos gibt Wolfgang 
Riedel, Tel. 08321/7208191.
Offene Kartenrunde
Am 21. Februar von 14:00 bis 16:00 
Uhr. Infos gibt Wilhelm Radomski, 
Tel. 0171/1482527.  
Frühstückstreff
Dienstags von 8:30 bis 10:30 Uhr. 
Infos gibt die Freiwilligenagentur 
unter Tel. 08321/6076213.

Digital fit im Alter 

Informationen rund um Smart-
phone, Tablet und Computer 
Montags 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Impulsvortrag zu folgenden The-
men:
•	 05. Februar „Zeitung lesen am 

Computer“
•	 19. Februar „Grundlagen der Bild-

bearbeitung“
•	 26. Februar „Windows für Einstei-

ger“ 
Eine Anmeldung ist erforderlich! In-
formationen gibt Ulrich Adler unter 
08321/723662.
Praktische Hilfen im Umgang mit 
Smartphone, Tablet und Computer 
Sie haben Probleme im Umgang mit 
Smartphone, Tablet und Computer? 
Ulrich Adler vom Bürgertreff bietet 
individuelle Unterstützung im Um-
gang damit an. Eine Anmeldung ist 
erforderlich! Informationen unter 
08321/723662.

Keine Wanderangebote im Februar

Infos gibt die Freiwilligenagentur 
unter Tel. 08321/6076213.

Beratung „Rund ums Älterwerden“
Jeden 2. Dienstag im Monat 15:00 
Uhr (nach Vereinbarung). An-
meldung bei Verena Freuding Tel. 
08321/6601-22.

Bürgertreff Zahnrad

Nächster Erscheinungstermin

„Der Sonthofer“
02. März 2024

Ihre Anzeigen-Hotline 
Tel. 08321/6626-0

dem Pitbowl Superfood Cafe sowie die 
„Platzhirsch“-Mädels Lisa und Ines er-
höhten die Spendensumme großzügig 
auf stolze 1.000 Euro.

Die Summe wird für einen sozialen 
Zweck verwendet. Die Wahl fiel auf das 
Kinderhospiz St. Nikolaus in Bad Grö-
nenbach. Das Kinderhospiz St. Nikolaus 
wurde im März 2007 für Familien mit 
unheilbar und lebensverkürzend er-
krankten Kindern eröffnet. Das ganz-
heitliche Konzept des Kinderhospiz St. 
Nikolaus steht für die ressourcenorien-
tierte Förderung der gesamten Familie. 
Sowohl die erkrankten Kinder als auch 
deren Geschwister und Eltern werden 
während ihrer Aufenthalte begleitet 
und unterstützt.

Es gibt derzeit in Deutschland keine 
kostendeckende Finanzierung für Kin-
derhospize. Die „Süddeutsche Kinder-
hospiz-Stiftung“ und der Förderverein 
„Kinderhospiz im Allgäu e.V.“  sind die 
finanzielle Basis und daher auf Spenden 
und Zustiftungen angewiesen.

© Foto: Andrea Pezely

(v.li.n.re.:) David Sange (Pitbowl), Lukas Galeta (Beans), Michaela Jakob (Kinderhospiz St. Nikolaus), Ines 
Schmidt und Lisa Falger (Platzhirsch), Wirtschaftsförderer Andreas Maier (Stadt Sonthofen) sowie Ferdi und 
Pepe (vorne) bei der Spendenübergabe Ende Dezember; es fehlt: Anja Bock (Anjas Genussvielfalt)

https://www.osterhammer.de
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Kle�erkurse
für ALLE

Kindergeburtstage
für Kinder ab 6 Jahren

mehr Infos
www.kle�erzentrum‐sonthofen.de

Bernd Cleff 
feierte Dienstjubiläum

Bernd Cleff durfte Anfang Dezember 
sein 25-jähriges Dienstjubiläum im 
öffentlichen Dienst feiern. Seit 2011 
ist er als Hausmeister in der Allgäu-
Sporthalle angestellt, davor war er 

(v.li.n.re.:) Erster Bürgermeister Christian Wilhelm, Personalratsvorsitzender Martin Buhl, Jubilar Bernd Cleff, 
Barbara Sandmeier (Fachbereich Gebäudemanagement) und Martina Busch (Fachbereich Personal)

für die Bundeswehr tätig. Seit Januar 
dieses Jahres ist er als Hausmeister in 
den städtischen Kindergärten tätig. 
Die Stadt Sonthofen dankt ihm für sei-
ne bisherigen langjährigen Tätigkeiten 
und wünscht ihm weiterhin viel Erfolg 
und Freude in der Stadtverwaltung.

Kindergarten Süd
sagt Danke

In der Adventszeit hat der Malerbetrieb 
Haneberg Malbücher für die Kinder ge-
sponsert. Die Malbücher bringen den 
Kindern den Beruf des Malers näher 
und die Kinder können mit Geschichten 
und passenden Bildern zum Ausmalen 
den „Maler Max und seine bunte Welt“ 
kennenlernen. Die Kinder und die Be-
schäftigten freuen sich sehr über die 
Malbücher und bedanken sich herzlich 
bei der Firma Haneberg für die Spende.

Wir suchen:  
Reifenmonteur (m/w/d)

 
 

Unser Team 
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Verstärkung!

Mittagstraße 10 • 87527 Sonthofen-Rieden • Tel.: 08321-66120  
info@reifen-schubert.de • www.reifen-schubert.de

Reifen Schubert GmbH

https://www.kletterzentrum-sonthofen.de
https://www.reifen-schubert.de
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MarktplatzMarktplatz

Wir kaufen 
Wohnmobile & Wohnwagen 
Telefon 03944/36160 
www.wm-aw.de, Wohnmobil-
center am Wasserturm

EinkäufeEinkäufe

Finden

Suchen

Suchen

Suchen

Suchen

Finden

Finden

Finden

Unsere Anzeigenhotline  

08321/6626-0
marktplatz@werbe-blank.com

Sie wollen direkt eine Anzeige schalten? 

Dann nutzen Sie unsere Anzeigenhotline für 

weitere Informationen und kompetente 

Beratung:

Verschiedenes

Schüler und Studierende 
von Mokros-Stiftung unterstützt

Im Jahr 2023 wurden 22 Studierende 
und Schüler von der Mokros-Stiftung 
finanziell unterstützt. Auch in diesem 
Jahr lud Familie Mokros wieder zum 
Adventstreffen ein. Gemeinsam mit 
den Stipendiaten und dem Vorstand 
wurde ein kurzweiliger Nachmittag 
mit interessanten Gesprächen im Mini-
golf-Café verbracht. Dabei wies Familie 
Mokros dankbar darauf hin, dass alle im 
Gremium eingebrachten Arbeiten und 
Engagements ehrenamtlich geleistet 
werden. 

(v.li.n.re.:) Altbürgermeister Hubert Buhl, Erster Bürgermeister Christian Wilhelm, Ralf Mokros, Christa Mokros

Neues aus
dem Jugendhaus

Das Team des Jugendhauses schaut auf 
ein Jahr mit spannenden Ausflügen und 
kleinen Veranstaltungen in und um den 
„offenen Treff“, dem Herzstück des Ju-
gendhauses, zurück.

Ein gemütlicher Start ins neue Jahr 
ist allen mit einem abwechslungsrei-
chen Weihnachtsferien-Programm ge-
lungen. So konnten die Jugendlichen 
unter anderem ihre Wünsche für 2024 
im Neujahrs-Feuer aufglühen lassen, 
Wachs gießen, sich mit einem warmen 
Punsch in der Hand auf die Eisfläche 
der Eislaufhalle wagen oder auch beim 
Kochen ausprobieren – geschmeckt hat 
es allen.

Ganz besonders freut sich das Team 
über den neuen Jugendhausrat, der mit 
neun Jugendlichen im Dezember seine 
Arbeit aufgenommen hat.

Sonthofen feierte
zehn Jahre Gestaltungsbeirat

Diskussionen, welche Häuser schön 
sind und wie sie sich in die Umgebung 
einfügen, ziehen sich durch Gespräche 
unter Nachbarn und Passanten und 
beschäftigen in nicht unerheblichem 
Maße die Bauausschüsse in den Kom-
munen. Dabei ist das subjektive Emp-
finden von Schönheit durchaus den 
Sehgewohnheiten und dem Zeitgeist 
unterworfen.

Aus diesem Grund ist Sonthofens Stadt-
politik vor zehn Jahren einen wichtigen 
Schritt in Richtung baukultureller Wei-
terentwicklung gegangen und hat das 
unabhängige Organ des Gestaltungs-
beirates erstmals einberufen. Denn in 
einer Kommune mit 20.000 Einwohnern 
ist es nicht immer gegeben, dass im 
wichtigen Gremium des Bauausschus-
ses auch Fachleute wie Architekten 
oder Städteplaner vertreten sind. Ein 
Gestaltungsbeirat, der aus nicht orts-
ansässigen Architekten und Stadtpla-
nern besteht, kann diesem Gremium 
wertvolle Impulse für die Begutach-
tung eingereichter Bauvoranfragen 
und Bauanträgen liefern und ein Bau-
vorhaben fachlich fundiert beurteilen.

In der letzten Sitzung des Sontho-
fer Stadtrats vor Weihnachten wur- 
de anlässlich des besonderen Jubi-
läums auf die Arbeit des Sonthofer  
Gestaltungsbeirats zurückgeblickt. Für 
Fritz Weidlich aus der Bauverwaltung 
und den anwesenden Vertretern aus  
Politik und auch Architektenschaft 
hat sich gezeigt, dass sich der Beirat 
zu einem echten Erfolgsmodell ent-
wickelt hat. Denn in diesem Jahrzehnt 
wurden an die 190 Bauvorhaben durch  
das dreiköpfige Architektenteam in 
mehr als 50 Sitzungen fachlich begut- 
achtet. Dabei ist die Bandbreite der 
diskutierten Objekte groß. Besproch- 
en wurden das klassische Einfami- 
lienhaus, aber auch städtebaulich 
wichtige Projekte wie die Umgestal- 
tung der Marktwaage, des Wohn- und  
Geschäftshauses in der Flurstraße  
und die Neuentwicklung des gerade  
im Bau befindlichen Goethe-Quartiers 
des SWW. 



Aus dem Rathaus

Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 02/2024 11

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,  
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten 
& Behördengänge. 

87527 SONTHOFEN 
Grüntenstraße 17 
Telefon 0 83 21. 8 55 69

info@bestattungen-woelfle.de 
www. bestattungen-woelfle.de

87541 BAD HINDELANG 
Zi l lenbachstraße 3 
Telefon 0 83 24 . 95 33 95

Professor Christian Wagner anlässlich seiner Ver-
abschiedung aus dem Sonthofer Gestaltungsbeirat

Auch dem Wunsch nach einer gestalte-
rischen Vorgabe im Bereich der Innen-
stadt kam der Gestaltungsbeirat nach 
und entwickelte zusammen mit der 
Fachhochschule Graubünden ein Bau-
memorandum, welches als Leitfaden 
für Bauwerber und Architekten dient. 
Ziel ist hier, außerhalb einer regulie-
renden Satzung, künftige Bauherren 
zu motivieren, die regionale Bauweise 
zu unterstützen und zeitgeschichtliche 
Architektur zu berücksichtigen.

Professor Christian Wagner von der FH 
Graubünden und Mitglied der ersten 
Stunde des Sonthofer Gestaltungsbei-
rats lieferte hier wertvollen fachlichen 
Input und sorgte auch für die qualitativ 
hochwertige Umsetzung des Memoran-
dums. Damit der Gestaltungsbeirat als 
lebendiges Organ mit vielfältigen Im-
pulsen von außen erfolgreich arbeiten 
kann, wurde bereits bei der Gründung 

beschlossen, dass die Zusammen-
setzung der Mitglieder des Beirats in 
einem rollierenden System nach unge-
fähr zwei Jahren wechselt. 

Für ein Urgestein des Gestaltungsbeira-
tes, nämlich erwähntem Professor Wag-
ner, endete dann auch Ende Dezember 
die Mitgliedschaft im Beirat. Dabei fällt 
der Abschied sowohl Wagner als auch 
den Verantwortlichen rund um Bürger-
meister Wilhelm, sehr schwer. „Es war 
für mich gut zu wissen, dass ich Sie im-
mer wieder mit gestalterischen Fragen 
auch außerhalb der Sitzungen des Ge-
staltungsbeirats ansprechen konnte“, 
so Bürgermeister Wilhelm in seinen 
Dankesworten an Wagner „Sie waren 
dazu immer ein guter Vermittler und 
haben den Bauwerbern den Blick von 

In einem gemeinsamen Projekt von Barbara Graf, Asylberaterin der Stadt, und Sina Hohenegg, Integrations-
lotsin des Landratsamtes, sowie in Kooperation mit Stefanie Kruse vom Jugendhaus fanden Kinder aus aller 
Welt und Einheimische zum dritten Mal in der Kletterhalle des DAV zusammen.

außen erklären können. Meist mit gu-
tem Erfolg.“ Wagners Platz in Sontho-
fens Gestaltungsbeirat nimmt jetzt Pro-
fessorin Sandra Bühler-Krebs ein. Die 
Architektin und Stadtplanerin ist, wie 
Wagner, in Graubünden an der FH tätig 
und kann auf reichhaltige Erfahrungen 
im Bereich der Stadtplanung zurück-
blicken. Sie sieht ihre Verantwortung 
darin, Entscheidungen zu treffen, die 
auf die Zukunft ausgerichtet sind. Dabei 
gilt es für sie auch klimaregulierende 
Maßnahmen zu berücksichtigen. Da sie 
als Kollegin Wagners auch schon am 
Baumemorandum mitgearbeitet hat, 
kennt sie die Strukturen in Sonthofen 
und kann ihren Erfahrungsschatz mit in 
ihre Tätigkeit einbringen.
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es einer rührigen Steuerungsgruppe, 
die die Aktivitäten innerhalb der Kom-
mune koordiniert und plant. Daneben 
muss auch weiterhin der Beschluss des 
politischen Gremiums vorliegen, der 

Sternsinger zu Besuch
Im Rathaus

„Gemeinsam für unsere Erde – in Ama-
zonien und weltweit“ unter diesem 
Motto sind in diesem Jahr die Sternsin-
ger wieder rund um den Dreikönigstag 
in den Städten und Dörfern unterwegs 
gewesen. Anna, Leni, Maja und Zita ha-
ben Dritten Bürgermeister Josef Zen-
gerle im Sonthofer Bürgermeisterbüro 
besucht und mit ihrem traditionellen 
Spruch und Gesang um eine Spende für 
die Ärmsten gebeten.

(v.li.n.re:) Erster Bürgermeister Christian Wilhelm freut sich zusammen mit Ingrid Fischer (Zweite Bürger-
meisterin und Mitglied der Steuerungsgruppe), Petra Wilhelm (Leiterin der Steuerungsgruppe) und Andrea 
Buhl (Mitglied der Steuerungsgruppe und Hauptverantwortliche des fairen Frühstücks) über die erfolgreiche 
Rezertifizierung.

Feier der Titelerneuerung
mit fairem Frühstück

Am zweiten Advent hat Sonthofens 
Fairtrade-Steuerungsgruppe zu einem 
fairen Frühstück ins AlpenStadtMuse-
um geladen. Grund war zum einen, den 
fairen Gedanken in die Vorweihnachts-
zeit zu bringen, und zum anderen, die 
erfolgreiche Rezertifizierung des Titels 
„Faire Stadt“ zu feiern.

Die südlichste Stadt Deutschlands kann 
auf bereits 14 Jahre faires Engagement 
zurückblicken und war 2009 unter den 
ersten zehn Städten Deutschlands, die 
sich für mehr Gerechtigkeit im Welt-
handel einsetzte. Heute tragen mehr 
als 860 Kommunen in Deutschland die 
Auszeichnung faire Stadt. Um den Ti-
tel, der alle zwei Jahre erneut vergeben 
wird, behalten zu dürfen, ist einiges 
an Engagement gefordert. So bedarf 

zum Inhalt hat, dass der faire Handel 
unterstützt wird. Zudem müssen in der 
Verwaltung fair gehandelte Produk-
te verwendet werden und die lokalen 
Einzelhändler und Gastronomie ent-
sprechende Angebote bereithalten.

Sonthofen tut sich leicht, diese Vorga-
ben zu erfüllen, da dank der intensiven 
Auseinandersetzung mit dem Thema 
viele Akteure in der Alpenstadt an der 
Verbreitung der fairen Idee mitarbei-
ten. So sind zwischenzeitlich das Gym-
nasium und die staatliche Realschule 
ausgezeichnete Fairtrade-Schulen und 
mittlerweile fast schon Kultstatus hat 
die faire Strausbergalpe der Familie 
Buhl. Aber auch der faire Markt, der 
alljährlich im Frühjahr stattfindet, er-
freut sich großer Beliebtheit. Dass auch 
der Weihnachtseinkauf fair und nach-
haltig sein kann, hat sich jetzt wieder 
auf dem fairen Weihnachtsmarkt ge-
zeigt, der vor dem ersten Advent auf 
dem Oberen Markt stattfand. Das faire 
Frühstück setzte nun einen gelungenen 
Abschluss auf ein Jahr mit vielen Veran-
staltungen. Für Bürgermeister Wilhelm 
war der Termin für das Frühstück opti-
mal gewählt, denn „gerade in der Vor-
weihnachtszeit bereitet ausgerechnet 
der Konsum für viele Stress. Da tut es 
gut, zur Ruhe zur kommen und bei der 
Gelegenheit vielleicht auch einmal das 
eigene Konsumverhalten zu überden-
ken“. An die 90 Gäste sind der Einladung 
der Steuerungsgruppe gefolgt und ha-

Oliver Becker | Mittagstr. 28a | 87527 Sonthofen 
Tel. 0151/51639161 | www.die-gaertner-allgaeu.de

ERD-/TIEFBAU

VERKEHRSSICHERUNG

ASPHALTBAU

WINTERDIENST

https://die-gaertner-allgaeu.de
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Lagerarbeiter m/w/d
auf Minijob-Basis ab 17 Uhr

Gerüstbauer m/w/d
gelernt oder als Quereinsteiger
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Business Lab – Bayern
Unternehmenshilfe zur Selbsthilfe

Ab Beginn dieses Jahres unterstützt 
das Bayerische Staatsministerium für 
Familie, Arbeit und Soziales mit Mit-
teln des ESF+ Bayern UnternehmerIn-

nen und Geschäftsleitungen kleiner 
und mittelständischer Unternehmen 
(KMU) in Bayern für zwei Jahre dabei, 
ihr Unternehmen strukturell weiterzu-
entwickeln und agiler aufzustellen, mit 
dem Ziel, sich darüber mehr Zeit und 
Freiräume für zukunftsorientierte „Ar-
beit am Unternehmen“ zu erschließen. 
Damit sollen KMU-UnternehmerInnen 
in die Lage versetzt werden, den heu-
tigen Herausforderungen durch immer 
neue Technologien und immer turbu-
lentere Märkte besser zu entsprechen. 
Im Rahmen des Projektes nutzen die 
beteiligten KMU-UnternehmerInnen 
flexibel eine thematisch umfassende, 
unternehmensexterne Experten- und 
Service-Infrastruktur, die es ihnen er-

ben sich bei interessanten Gesprächen 
im Café des AlpenStadtMuseums durch 
die Ehrenamtlichen verwöhnen lassen. 
Auch musikalisch wurden sie bestens 
unterhalten durch Achim Rinderle und 
Benno Wechs. Für die Verantwortlichen 
der Steuerungsgruppe ist klar, dass das 
faire Frühstück unbedingt wiederholt 
werden muss.

Haben Sie ein Jubiläum bzw. eine 
Unternehmensgründung und freu- 
en sich über einen Besuch der 
Stadt Sonthofen, dann melden 
Sie sich bitte bei Andreas Maier, 
Tel. 08321/615-278 oder E-Mail: 
andreas.maier@sonthofen.de.

Jubiläum

möglicht, ihr Unternehmen mit den 
„Leistungsreserven eines Großunter-
nehmens“ zu lenken. Eine Anmeldung 
ist ab sofort über die Projekt-Home-
page: www.coreen.com/blb möglich, 
die Anzahl der Teilnehmenden ist be-
grenzt.
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Tel. 08321/81905 | www.elektro-glas.de

StadtHausGalerie Sonthofen, 
Sonnenstraße 1, Mi–So, 14–17 Uhr 
www.stadthausgalerie.de

15 Jahre kreativer Erfolg
Jubiläum AlpenMedia-Design 

Die renommierte Digitalagentur Alpen-
Media-Design (Hindelanger Straße 35) 
feierte Ende 2023 stolz ihr 15-jähriges 
Firmenjubiläum. Seit der Gründung im 
Jahr 2008 hat das Unternehmen einen 
beeindruckenden Weg zurückgelegt 
und sich als leistungsstarker Partner 
im Bereich Kreativdesign in der Region 

(v.li.n.re.:) Erster Bürgermeister Wilhelm, Agenturinhaber Florian Kellermann, Nadine Diethelm (Projekt-
management), Alexander Reiter und Andreas Böck

Sonthofen etabliert. AlpenMedia-De-
sign wurde 2008 von Florian Keller-
mann gegründet und hat sich seitdem 
einen exzellenten Ruf für innovative 
und hochwertige Designlösungen er-
arbeitet. Egal in welchen Bereichen, ob 
Online, Print, Werbetechnik oder Cor-
porate Design, das Team um Kellermann 
hat Herz für Leidenschaft & Gefühl, ein 
Hirn für das Konzept und die passende 
Strategie für seine Kunden. Darüber hi-
naus ist AlpenMedia-Design seit 2019 
Mieter im städtischen SONTRA Techno-
logie- und Dienstleistungszentrum.

Weitere Informationen zur Agentur 
sowie dem ausführlichen Leistungsan-
gebot gibt es unter www.alpenmedia-
design.com.

Erster Bürgermeister Christian Wil-
helm, Wirtschaftsreferent Andreas 
Böck und SONTRA-Objektbetreuer Ale-
xander Reiter wünschten der Agentur 
alles Gute zum Jubiläum und für die 
weitere Zukunft.

https://www.elektro-glas.de
https://www.stadthausgalerie.de
https://www.baeckerei-haerle.de
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nicht nur Schleifdienstleistungen, son-
dern auch eine Auswahl hochwertiger 

Messer und Schneidwerkzeuge bekann-
ter Marken.

Weitere Informationen erhalten Sie 
unter www.messerbonsai.de.

Erster Bürgermeister Christian Wilhelm 
und Wirtschaftsreferent Andreas Böck 
begrüßten Peter Amann am Wirtschafts-
standort Sonthofen und wünschten al-
les Gute zur Neueröffnung.

Messer Bonsai eröffnet
im Herzen der Stadt

Was in einem kleinen Stall im Kleinwal-
sertal begann, nimmt nun mit einem 
eigenen Ladengeschäft inmitten der 
Alpenstadt Sonthofen seinen Lauf: Pe-
ter Amann hat in der Schloßstraße 13 
(ehemals KiPa Sicherheitstechnik) sei-
nen „Messer Bonsai“ eröffnet. Selbst in 
der modernen Welt, in der die meisten 
Menschen „wegwerfen statt zu reparie-
ren”, gibt es eine Handwerkskunst, die 
nie aus der Mode kommt: das Messer-
schleifen.

In der Region um Sonthofen hat sich 
Amann als Experte dieses Handwerks 
einen Namen gemacht. Mit jahrzehn-
telanger Erfahrung und Leidenschaft 
für sein Handwerk ist er nicht nur ein 
Messerschleifer, sondern ein wahrer 
Künstler, wenn es darum geht, stump-
fe Klingen wieder in perfekten Zustand 
zu bringen. Seine Werkstatt ist ein Ort, 
an dem Tradition und Präzision aufein-
andertreffen. Der Messer Bonsai bietet 

Praxisadresse:
Dr. David Pfister
Nebelhornstr. 37
87561 Oberstdorf ÖFFNUNGSZEITEN: 

MO. – FR. 8 – 12 UND 14 – 18 UHR
TERMIN VEREINBAREN: 

08322 / 6 00 99 94

IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

PROF. ZAHNREINIGUNG
ZAHNERSATZ

MEISTERLABOR

PROFESSIONELLE 
ZAHNREINIGUNG FÜR 

EIN LANGES, GESUNDES 
LÄCHELN

ZAHNARZTPRAXIS & IMPLANTOLOGIE
WIR 

FREUEN 
UNS AUF 

IHREN 
BESUCH!

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag   7 - 19 Uhr
Sonn- und Feiertage 17 - 19 Uhr

Hüttenberg 9 · Ofterschwang · 08321/65454 

www.bergbauern-sennerei.de

Restaurant Mediterran
mit Neueröffnung in Sonthofen

Markus Paul und sein Geschäftspartner 
„Sunny“ Ücten haben gemeinsam in der 
Schnitzerstraße 1 das Restaurant „Me-
diterran“ (vormals ORA) eröffnet. Im 
Innenbereich der Gastronomie haben 
beide einiges nach ihrem Geschmack 
verändert – seien es Möblierung, Be-
leuchtung, die Farbe der Innenwände 
oder die neue Gastroküche. Auf der 
Speisekarte finden sich vor allem italie-
nische Spezialitäten wieder, aber auch 
Steakliebhaber kommen auf ihre Kos-
ten. Geöffnet hat das Restaurant von 
Dienstag bis Sonntag, jeweils 17:00 bis 
22:00 Uhr.

Erster Bürgermeister Christian Wilhelm 
besuchte das Restaurantteam in der 
Adventszeit und wünschte im Namen 
der Stadt Sonthofen für die Eröffnung 
alles Gute und viele zufriedene Gäste.

Erster Bürgermeister Wilhelm (links) und „Mediter-
ran“-Inhaber Sunny

(v.li.n.re.:) Wirtschaftsreferent Andreas Böck, Inhaber Peter Amann und Erster Bürgermeister Christian Wilhelm

BEGEHBARE DUSCHE 
in 24 Stunden

Kostenlose Vorort-BeratungKostenlose Vorort-Beratung

BIS ZU 100 % FÖRDERUNG  
ab Pflegegrad 1

 0 83 74  588 145   .   WWW.BADELIX.DE

... ?

https://www.dr-david-pfister.de
https://bergkaese-allgaeu.de/home.html
https://badelix.de
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Seit 30 Jahren ist es Tradition, dass 
am Sonthofer Chortag im Stadtge-
biet ein Fest für das Singen gefeiert 
wird. Anlässlich dieses Jubiläums 
wettet Kulturreferentin Petra Mül-
ler: „Wenn wir es schaffen, zum 
Sonthofer Chortag am 22. Juni 
mindestens 30 teilnehmende Chöre 
zu finden, werden Ersten Bürger-
meister Christian Wilhelm und ich 
kostenlos Eiskugeln an alle Zuhö-
renden verteilen.“ Die Wette läuft, 
nun sind die Chöre aus dem Allgäu 
oder gerne auch aus der Ferne ge-
fordert, zum Gelingen der Wette 
beizutragen. Kulturreferentin 
Petra Müller und das Kulturteam 
freuen sich auf einen klangvollen 
gemeinsamen Tag. Anmeldungen 
und Rückfragen bitte unter kul 
tur@sonthofen.de.

Chöre gesucht

CoCo REAL Firmengruppe
feiert 50-jähriges Jubiläum

Bei einem Jubiläumsbesuch hat Bür-
germeister Christian Wilhelm im Na-
men der Stadt Sonthofen der CoCo REAL 
Firmengruppe (Oberstdorfer Straße 20) 
zu ihrem beeindruckenden 50-jährigen 
Bestehen gratuliert. Das mittelständi-
sche Familienunternehmen, das sich 
als zuverlässiger Partner für Wohn- und 
Gewerbeimmobilien in ganz Deutsch-
land etabliert hat, feierte im Jahr 2023 
sein goldenes Jubiläum.

Die CoCo REAL Firmengruppe blickt auf 
eine erfolgreiche Geschichte zurück, 
die von kontinuierlichem Wachstum 
und Engagement für höchste Quali-
tätsstandards in der Immobilienbran-
che geprägt ist. Mit über 7.000 eigenen 
Vermietungseinheiten im Portfolio hat 
das Unternehmen maßgeblich zur Ent-

wicklung und Gestaltung von Wohn- 
und Gewerberäumen in Deutschland 
beigetragen. Der eigene Immobilien-
bestand ist vielfältig: Das fränkische 
Fachwerkhäuschen gehört ebenso wie 
vielgeschossige Großtafelbauwerke 
zum Repertoire unterschiedlichster 
Immobilien der Firmengruppe. Auch 
verschiedene Pflegeheime, Kinderta-
geseinrichtungen und Gewerbeflächen 
finden sich im Portfolio. Die Wurzeln 
von CoCo REAL gehen bis in die Nach-
kriegszeit zurück, als Heinz Conle als 
Pionier mit viel Unternehmergeist in 
der Immobilienwirtschaft tätig war. 
Sein Sohn, Diplom-Bauingenieur Die-
ter Conle (geb. 1949), übernahm von 
ihm im Jahr 1973 einen Bestand von ca. 
1.000 Wohnungen im Ruhrgebiet und 
gründete damit das erste Unternehmen 
der heutigen CoCo REAL Firmengruppe. 
Durch die Gründung weiterer Bauträ-
gerfirmen und den Erwerb zusätzlicher 

Immobilienbestände wuchs die Gruppe 
kontinuierlich an. Seit 2008 wurde der 
Konzern sukzessive an die nächste Ge-
neration übergeben und befindet sich 
nun schon in der dritten Generation in 
Familienbesitz. Mittlerweile beschäf-
tigt das Unternehmen rund 140 Mit-
arbeiter an neun Standorten.

Weitere Informationen erhalten Sie 
unter www.coco-real.de.

(v.li.n.re.:) Erster Bürgermeister Wilhelm, Silvan, Dieter, Eva und Julius Conle sowie Wirtschaftsreferent An-
dreas Böck

https://www.metallbau-bischof.de
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von sozialem Aufstieg und Prestige. 
Beide vereint die unbefriedigte Sehn-
sucht nach Freiheit, Liebe und das ver-
zweifelte Streben nach Individualität. 
In der erregenden Atmosphäre der Mitt-
sommernacht lassen sie sich auf ein ge-
fährliches Liebesspiel ein, das zwischen 
Begehren und Abweisung, Macht und 
Ohnmacht schwankt. Julie und Jean su-
chen die Flucht nach außen, verirren 
sich aber im Inneren ihrer Gefühle und 
Wünsche...

Tickets für beide Veranstaltungen gibt 
es auch an folgenden Vorverkaufs-
stellen: Tourist-Info Sonthofen (Tel. 
08321/615-291), in Immenstadt bei 
der Buchhandlung Lindlbauer und im 
Eberl-Medienshop sowie bei der Kul-
turgemeinschaft Oberallgäu unter Tel. 
08323/9980078 oder per E-Mail: kar 
ten100@web.de. Abendkasse jeweils 
ab 19:10 Uhr.

Theater
im Haus Oberallgäu

Zwei Klassiker der Weltliteratur er-
warten die Zuschauenden im Februar 
und Anfang März im Haus Oberallgäu 
in Sonthofen.

Die Ratten
Den Anfang macht am Freitag, den 23. 
Februar, um 20:00 Uhr die Tragikomö-
die „Die Ratten“ nach Gerhart Haupt-
mann. Zum Inhalt: In einem Berliner 
Mietshaus herrscht, mit einem riesigen 
Theaterfundus ausgestattet, der Thea-
terdirektor Hassenreuter und philoso-
phiert über die Relevanz und Ästhetik 
des Theaters. Derweil haust unten im 
Haus die Putzfrau Jette John, und mit 
ihr der Ausnahmezustand. Denn Frau 
John wünscht sich nichts sehnlicher als 
ein Kind, das ihre Welt, die durch den 
Tod des eigenen Säuglings ins Wanken 
geriet, wieder in Ordnung bringen soll. 
Sie überredet die mittellose, ungewollt 
schwangere Piperkarcka zum Kinder-
handel und wird dadurch in einen Stru-
del von Ereignissen gerissen, in dem 
sie sich aus purer Verzweiflung immer 
mehr in Lügen verstricken muss. Geeig-
net auch für Jugendliche ab 15 Jahren.

Fräulein Julie
Am Freitag, den 01. März, um 20:00 
Uhr bringt das RENAISSANCE-THEA-
TER Berlin/EURO-STUDIO Landgraf das 
naturalistische Trauerspiel „Fräulein 
Julie“ nach August Strindberg auf die 
Bühne. Mit dabei aus Film und Fernse-
hen bekannte Schauspieler wie Judith 
Rosmair und Dominique Horwitz. Zum 
Inhalt: Fräulein Julie, Tochter eines 
Grafen und Gutshofbesitzers, ist zwar 
privilegiert, würde aber am liebsten das 
enge Gefängnis der Standesgrenzen 
sprengen. Diener Jean träumt dagegen 

Öffnungszeiten: 
Mo		 15:00 bis 19:00 Uhr
Di		  15:00 bis 18:00 Uhr
Mi		  10:00 bis 18:00 Uhr
Fr		  10:00 bis 12:00 Uhr
    		  15:00 bis 18:00 Uhr
Sa	 10:00 bis 12:00 Uhr

Marktstr. 1, 87527 Sonthofen 
Tel. 08321/609505-10 
stadtbibliothek@sonthofen.de

StadtBibliothek i

Saatgut-Tauschbörse
in der StadtBibliothek

Seit Juni 2021 gibt es in der Stadt-
Bibliothek Sonthofen eine Saatgut-
Tauschbörse, die sehr gut angenommen 
wird. Das Ziel der Tauschbörse ist es, 
alte Sorten bzw. sogenannte samen-
feste Sorten zu erhalten. Das Prinzip 
ist relativ einfach: Im Frühjahr können 
HobbygärtnerInnen Samen von Blu-
men oder Gemüsesorten in der Stadt-
Bibliothek abholen, diese aussäen 
und anbauen. Damit die Börse wieder 
aufgefüllt wird, sollten nach der Ernte 
im Herbst die Samenkörner getrocknet 
zurück zur Bibliothek gebracht werden. 
Wichtig ist, dass möglichst viel Saatgut 
zurückkommt, nur so kann die Tausch-
börse funktionieren. Darüber hinaus 
gibt es in der Stadtbibliothek zahlrei-
che Bücher und Zeitschriften rund ums 
Thema Garten, Anbau und Verwertung. 

Titel wie „Mini-Hochbeete“, „Selbst ge-
zogen“, „Grundkurs Grüner Daumen“, 
„Samenwunder“, „Der Kompostgarten“, 
„Fermentieren“ regen zum Weiterlesen 
an.

Wildwuchs  
Allgäuer Wildkräuter im Wandel der Zeit

Ziemlich „wild“ geht es in der aktuel-
len Sonderausstellung „Wildwuchs –  
Allgäuer Wildkräuter im Wandel der 
Zeit“ zu, die bis einschließlich 12. Mai 
im Sonthofer AlpenStadtMuseum ge-
zeigt wird. Ziel der Ausstellung ist, das 
Allgäuer Kräuterwissen zu sammeln 
sowie den Respekt und die Wertschät-
zung der Wildkräuter zu fördern. Sie 
macht die Bedeutung und den Wan-
del der Kräuter sichtbar, spannt den 
Bogen von der Vergangenheit bis zur 
Gegenwart und wirft einen Blick in die 
Zukunft. Wildheit in der Darstellung, 
interaktive Stationen und praktische 
Alltagsanwendungen prägen ihre Um-
setzung. „Bartl“, der Tannenbart, führt 
die Jüngsten unterhaltsam durch den 
„Wildwuchs“. Die Wanderausstellung 
ist ein LEADER-gefördertes Gemein-
schaftsprojekt von Kräuterland Allgäu 
e.V. und dem Allgäuer Bergbauernmu-
seum.
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Rahmenprogramm im Februar

Donnerstag, 15. Februar, 10:00 bis 
12:30 Uhr, Kinderführung Wilde 
Pflanzen & Frau Holle
Was Frau Holle mit dem Holunder zu tun 
hat, wird bei einem Spaziergang durch 
die Wildwuchs-Ausstellung gelöst. Hier 
kann jeder seine Nase aktivieren, füh-
len und mehr über den Allgäuer Pflan-
zenschatz erfahren. Anschließend ver-
arbeiten die Teilnehmenden Kräuter im 
Mörser und stellen Kräutersalz her, das 
beim gemeinsamen Butterbrot-Essen 
gleich probiert wird. Das selbstge-
machte Kräutersalz dürfen die Kinder 
mit nach Hause nehmen. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Maximalteilnehmerzahl: 
10 Personen, Anmeldung beim Kreis-
jugendring unter www.unser-ferienpro 
gramm.de/kjr-oberallgaeu/programm.
php.

Freitag, 16. Februar, 18:00 Uhr, Vor-
trag „Allgäuer Moore Lebensraum für 
Vielfalt und Klimaschutz“
Diplombiologin Julia Wehnert zeigt in 
ihrem Bildvortrag ausgewählte Moor-
landschaften des südlichen Oberall-
gäus und geht auf die faszinierende 
Tier- und Pflanzenwelt der Moore ein. 
Die Bedrohung des sensiblen Lebens-
raumes wird ebenso thematisiert wie 
seine Bedeutung für das Klima und die 
Möglichkeiten, durch Moorrenaturie-
rung einen Beitrag zum Arten- und Kli-
maschutz zu leisten. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Samstag, 24. Februar, 15:00 bis 16:30 
Uhr, Workshop Naturspray WILD-
WUCHS AlpenStadtMuseum
Im Workshop wird unter Anleitung 
von Parfümeurin und Autorin Beate 
Nagel aus hochwertigen Naturdüften 
ein eigenes Naturspray WILDWUCHS 
hergestellt, das mit nach Hause ge-
nommen werden kann. Gleichzeitig er-
fahren die Teilnehmenden mehr über 
duftende Pflanzen aus dem Allgäu, 
dem alpinen Raum. Wie duftet etwa 
eine Engelwurz? Oder die Weißtanne? 
Weitere Informationen zu Beate Nagel 
unter www.art-parfum.eu/beate-nagel 
Maximalteilnehmerzahl: 15 Personen, 
Anmeldung unter Tel. 08321/3300 
oder unter E-Mail alpenstadtmuseum@
sonthofen.de.

Ein Jahr
AlpenStadtMuseum

Am 26. Januar 2023 war es so weit: 
Nach einer mehrjährigen Umbau- und 
Erweiterungsphase öffnete das Sont-
hofer AlpenStadtMuseum seine Türen 
für die Öffentlichkeit. Und diese ka-
men in Scharen, sodass die erwarte-
ten Besucherzahlen im ersten Jahr 

noch um einiges übertroffen wurden. 
Fast 20.000 Besuchende nutzten das 
breite Angebot und sparten nicht mit 
Lob. Darüber hinaus gab es für das neu 
eröffnete Museum bisher bereits drei 
Preise: den Förderpreis „Vermittlung 
im Museum“ der Bayerischen Spar-
kassenstiftung, den Architekturpreis 
des Bezirks Schwaben (Andreas Ferstl 

Architekten) sowie den German Design 
Award 2024 für die Gestaltung der Dau-
erausstellung (res d Design und Archi-
tektur). Zusammenfassend lässt sich 
sagen: Das Konzept geht auf, möglichst 
viele Zielgruppen auf verschiedenen 
Ebenen für die Geschichte Sonthofens 
zu begeistern und das Haus gleichzeitig 
zu einem Ort der Begegnung und des 
Austauschs zu machen. Dazu tragen 
neben der modern gestalteten Dauer-
ausstellung zahlreiche Vorträge, Work-
shops, Führungen und Aktionstage bei. 
Auch das Museumscafé wurde schnell 
zum beliebten Treffpunkt nicht nur für 
Museumsbesuchende. Das Team des 
AlpenStadtMuseums freut sich auf ein 
spannendes zweites Jahr voller Erleb-
nisse und Begegnungen.

Offizielle Eröffnung des Museums mit Gottes Segen und Alphornbläsern © Foto: Dominik Berchthold

Sonderführung mit dem preisgekrönten Architekten 
Andreas Ferstl

Veranstaltungen auch für Kinder, z. B. Workshop 
„Leben auf der Burg“ anlässlich der Burgentage 
Allgäu

 Ein gutes Team (hinten v.li.n.re.:) Museumsleiterin 
Mechthild Fischer, Museumspädagogin Alexandra 
Konda, Kassen- und Servicekraft Johanna Sont-
heimer, (vorne v.li.n.re.:) Kassen- und Service-
kräfte Susanne Wiedemann und Ramona Hartfiel, 
Reinigungskraft Andrea Oswald.

Verabschiedung
ehrenamtlicher Helferinnen

Im Rahmen des Jahresabschlussessens 
für die ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer des AlpenStadtMuseums, der 
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Silke Bachmann, „Erinnerungsrausch“ 2023. Für die 
Künstlerin ist „Ein Zimmer für sich allein“ manch-
mal nur im Unterbewusstsein zu finden. Schlaf und 
Träume sind ein wichtiger Schlüssel, um in jenen 
versteckten Raum in uns selbst zu gelangen.

nen haben mutig die Grenzen ihrer kre-
ativen Ausdrucksformen erkundet und 
einzigartige Werke geschaffen, die den 

Besuchern eine intime Reise durch ver-
schiedene Perspektiven ermöglichen.“
Die teilnehmenden Künstlerinnen 
sind Mitglieder der GEDOKmünchen, 
einer interdisziplinären Künstlerin-
nenvereinigung, die seit 1926 überre-
gional aktiv ist. Bereits vor zwei Jah-
ren konnten in der StadtHausGalerie 
Werke von Künstlerinnen der GEDOK 
in der Ausstellung „Starke Frauen“ 
gezeigt werden. Mit dabei sind dieses 
Mal Silke Bachmann, Renate Gehrcke, 
Erika Kassnel-Henneberg, Katharina 
Lehmann, Ina Loitzl, Herta Miessner, 
Christiane Pott, Martina Salzberg, Julia 
Smirnova und Olga Wiedenhöft.

(v.li.n.re.:) Gudrun Eder, Mechthild Fischer, Ottilie Schlichtherle, Birgit Titze und Alexandra Schäfer

Aufbruch in die Intimität
mit der Ausstellung der GEDOKmünchen

Autonomie, Selbstentfaltung und krea-
tive Freiheit sind Themen, die auch heu-
te noch eine nicht zu unterschätzende 
gesellschaftliche Bedeutung haben. 
Spannende Formen der Auseinander-
setzung zeigt vom 08. Februar bis zum 
07. April die Ausstellung „Ein Zimmer 
für sich allein“ in der StadtHausGalerie 

Sonthofen. Der Ausstellungstitel ist in-
spiriert von Virginia Woolfs bahnbre-
chendem Essay von 1929, der unter 
anderem zentrale Thesen zu Feminis-
mus und Ungleichbehandlung der Ge-
schlechter enthält. Ausstellende sind 
zehn Künstlerinnen der GEDOKmün-
chen, die mit Gemälden, Skulpturen, 
Fotografien, Zeichnungen und Ins-
tallationen das Konzept eines per-
sönlichen Raumes in den Mittelpunkt 
rücken. Dieser bietet den innersten 
Gedanken und Träumen eine Heimat 
und verschafft den nötigen Freiraum, 
um Ideen zu spinnen und sich mit krea-
tiven Eingebungen zu verbinden. Ganz 
konkret steht in der Ausstellung jeder 
Künstlerin ein eigenes „Zimmer“ be-
ziehungsweise eine eigene Fläche für 
ihre künstlerische Auseinandersetzung 
mit dem Frausein bzw. dem Menschsein 
zur Verfügung. Die Kuratorin Uta Römer 
hebt hervor: „Diese Ausstellung ist eine 
Hommage an die Vielschichtigkeit des 
persönlichen Raumes. Die Künstlerin-

Katharina Lehmann, Black Cubes Solo 3 © Foto: Ju-
lia Milberg. Die Künstlerin führt Räume in Form von 
Quadern vor. Sie erinnern an die Abgeschlossenheit 
eines Käfigs, lassen jedoch die Kommunikation nach 
außen zu.

Anna Heller, ebenfalls Mitglied der 
GEDOKmünchen und als interna-
tionale Konzertpianistin bekannt, 
wird im Rahmen der Ausstellung am 
10. März um 17:00 Uhr ein Konzert 
in der StadtHausGalerie geben. Sie 
ist Gründerin von Moving Classics 
TV, einer weltweit führenden Inter-
netplattform für neue Klaviermu-
sik. Die Künstlerin hat bereits Wer-
ke von über 500 zeitgenössischen 
Komponisten eingespielt, mit de-
nen sie im persönlichen Kontakt 
steht. Das Leitmotiv ihres künstle-
rischen Schaffens ist es, Emotionen 
ohne Worte auszudrücken – „emo-
tions unspoken“. Anmeldung unter 
kultur@sonthofen.de.

Rahmenprogramm

StadtHausGalerie  
Marktstr. 12, 87527 Sonthofen
Öffnungszeiten: Mittwoch bis 
Sonntag, 14:00 bis 17:00 Uhr
Eintritt: 4 Euro (3 Euro ermäßigt) 
Kontakt: Tel. 08321/8001428 
stadthausgalerie@sonthofen.de
Weitere Informationen unter 
 

www.stadthausgalerie.de

Gut zu wissen

StadtBibliothek und des Stadtarchivs 
verabschiedete das Team die langjähri-
gen Helferinnen Gudrun Eder (22 Jahre 
Tätigkeit), Ottilie Schlichtherle (9 Jah-
re Tätigkeit) und Birgit Titze (7 Jahre 
Tätigkeit). Die drei fleißigen Damen 
waren im täglichen Betrieb und bei ver-
schiedensten Veranstaltungen im Hei-
mathaus eingesetzt und beendeten nun 
ihre Helfertätigkeit. Das Museumsteam 
um die Leiterin des AlpenStadtMuse-
ums, Mechthild Fischer, und die frühere 
Leiterin des Heimathauses, Alexandra 
Schäfer, bedankten sich herzlich für 
die vielen ehrenamtlich geleisteten 
Stunden.



20

Loipenbetrieb 
in Sonthofen

Die Stadt Sonthofen weist darauf hin, 
dass mit der Präparierung der Loipen 
begonnen wird, sobald ausreichend 
Schnee gefallen ist. Aktuelle Infos zu 
den Sonthofer Loipen finden Sie unter 
anderem auf www.sonthofen.de.

Auf den vier verschiedenen Loipen in 
Winkel, Hinang, Beilenberg und Sont-
hofen/Altstädten stehen den Gästen 
und Einheimischen 15 Kilometer präpa-

Kultur / Sport

iBuchtipp

Das Bibliothek-Team empfiehlt 

Die ReThink-Reihe:
zum Thema Nachhaltigkeit aus 
dem Topp-Verlag

•	 Mode – Bewusst kleiden, sorgfäl-
tig pflegen, stilvoll ausbessern

•	 Essen – Bewusst einkaufen, rest-
los verwerten, haltbar machen

•	Haushalt – Schadstofffrei put-
zen, langfristig nutzen, umwelt-
freundlich pflegen

•	 DIY – Sinnvoll reparieren, kreativ 
upcyclen, richtig instandsetzen

Im Klappentext heißt es: „In ei-
nem rasanten Tempo verbraucht 
die Menschheit die Ressourcen, 
die nur langsam nachwachsen. In 
unseren Meeren, Flüssen und Seen 
schwimmt haufenweise Plastik. Die 
Wälder der Welt werden abgeholzt 
und das Artensterben nimmt dra-
matisch zu. Diese Entwicklungen 
haben Auswirkungen auf das Kli-
ma und damit auf uns alle. Und wir 
müssen uns die Frage stellen, was 
wir ändern können, damit auch zu-
künftige Generationen gut auf und 
vor allem von unserer Erde leben 
können. Es ist Zeit, umzudenken 
und die Erde zu retten. Wenn nicht 
wir, wer dann?! Doch was soll ein 
einzelner Mensch schon ausrich-
ten? Die Weltrettung ist eine ziem-
lich große Aufgabe.

Aber sie ist machbar: Wenn jeder 
Einzelne an seiner Lebensweise et-
was ändert, seine Verhaltenswei-
sen hinterfragt und seinen Alltag 
bewusst nachhaltiger gestaltet, 
dann ist schon viel gewonnen. Wir 
sind nicht nur einzelne Menschen, 
wir sind viele! Und wir haben es 
selbst in der Hand.“

Eissporthalle Sonthofen
Öffnungszeiten im Februar

Der Winterbetrieb in der Eissporthalle 
läuft im Februar noch regulär. Mit der 
voranschreitenden Eishockeysaison 
und den damit verbundenen weiteren 
Spielplänen wird die Eissporthalle 
Sonthofen voraussichtlich Mitte März 
für diese Wintersaison geschlossen.

Da die weiteren Spieltermine der 1. 
Mannschaft des ERC noch nicht fixiert 
sind, werden die Discolauftermine im 
Februar, sobald sie feststehen, auf 
https://www.stadt-sonthofen.de/kul 
tur-freizeit/freizeiteinrichtungen/eis 
sporthalle veröffentlicht.

In den Faschingsferien vom 12. bis 
16. Februar findet der öffentliche Pu-
blikumslauf zweimal täglich von 10:00 
bis 12:00 Uhr und 14:30 bis 16:30 statt. 
Am Faschingsdienstag, den 13. Febru-
ar, ist die Eissporthalle bereits ab Mit-
tag geschlossen. Zudem findet am Ro-
senmontag, den 12. Februar, von 14:30 
bis 16:30 Uhr ein Faschingslauf statt. 
Alle Kinder, die verkleidet kommen, er-
halten an diesem Tag freien Eintritt.

Sportgala der Stadt Sonthofen
am 25. April 2024

Am Donnerstag, den 25. April, um 
19:00 Uhr findet im Haus Oberallgäu 
die offizielle Sportlerehrung der Stadt 
Sonthofen für das Sportjahr 2023 statt. 
Im Rathaus freut man sich darauf, wie-
der eine Vielzahl erfolgreicher Sport-
lerinnen und Sportler aus Sonthofen 
begrüßen und auszeichnen zu dürfen. 
Die notwendigen Anmeldeformula-
re sind seit Ende Januar im Rathaus 
erhältlich (Fachbereich Tourismus/
Sport/Veranstaltungen) und können 
unter Tel. 08321/615-228 oder per E-
Mail: michelle.adiliseit@sonthofen.de 
angefordert werden.

Geehrt werden können nur Sportler, die 
für Sonthofer Vereine starten oder in 
Sonthofen wohnhaft sind. Als Grund-

lage für die Sportlerehrung dient der 
höchste, offiziell errungene sportliche 
Erfolg (und nur dieser), den der Sport-
ler im vergangenen Jahr erreicht hat. 
Vorschlagsberechtigt sind ausschließ-
lich Sportvereine, keine Privatperso-
nen oder Interessengruppen. Gemäß 
den Sportförderrichtlinien der Stadt 
Sonthofen werden nur solche Meister-
schaften anerkannt, die von ordent-
lichen Mitgliedsorganisationen des 
Deutschen Sportbundes und seiner 
Fachverbände offiziell ausgeschrie-
ben und anerkannt sind – und zwar in 
Disziplinen, in denen Deutsche Meis-
terschaften, Europa- und Weltmeister-
schaften ausgetragen werden oder die 
bei Olympischen Spielen aufgenommen 
worden sind.

Anmeldungen für die Sportlerehrung 
sind durch die Vereine bis spätestens 
Donnerstag, 28. März, vorzulegen. Zur 
Teilnahme an der Ehrungszeremonie 
wird gesondert geladen.

„Das beste Mittel, jeden Tag gut zu beginnen, ist beim  
Erwachen daran zu denken, ob man nicht wenigstens einem 

Menschen an diesem Tag eine Freude machen könnte.“
Friedrich Nietzsche

Berghofer Str. 5 ■ 87527 Sonthofen ■ Tel.: 0 83 21-21 52 
info@schreinerei-himmelsbach.com ■ www.schreinerei-himmelsbach.com

https://www.schreinerei-himmelsbach.com
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Sport / Veranstaltungen

Zuschüsse Nachwuchsarbeit
Sonthofer Sport- und Schützenvereine

27.000 Euro Zuschuss hat die Stadt an 
zwanzig Sonthofer Sport- und Schüt-
zenvereine zur Förderung der Nach-
wuchsarbeit überwiesen. In den Genuss 
des städtischen Zuschusses kommen 
die Sport- und Schützenvereine, die 
die Voraussetzungen für die staatliche 
Vereinspauschale erfüllen.

Sonthofen sieht für diese freiwillige 
Förderung jährlich 27.000 Euro im 
städtischen Haushalt vor, die dann 
als Pro-Kopf-Pauschale anhand der 
dem BLSV gemeldeten Kinder und Ju-
gendlichen verteilt werden. Für das 
Förderjahr 2023 konnten somit für 

2.004 Kinder und Jugendliche, die von 
den Sport-und Schützenvereinen dem 
Landessportverband gemeldet wurden, 
immerhin 13,48 Euro pro Kind/Jugend-

lichen überwiesen werden. Man ist sich 
in der Stadt bewusst, dass dies nur ein 
Tropfen auf den heißen Stein für den 
teuren Sportbetrieb ist, aber die Stadt 
will ein Signal geben, dass ihr die Arbeit 
der Sport-und Schützenvereine sehr 
wichtig ist. Parallel stellt die Kreisstadt 
den Vereinen die sportliche Infrastruk-
tur in der Stadt mit Sporthallen und 
Sportstadien kostenlos zur Verfügung.

Die Sonthofer Sportvereine müssen bis 
spätestens 01. März (Ausschlussfrist) 
beim Landratsamt Oberallgäu die „An-
träge für die Förderung des Sportbe-
triebes (Vereinspauschale) 2024“ ein-
gereicht haben.

Grundlage für die Gewährung dieser 
Pauschale sind allerdings die Anga-
ben der Antragstellung der Vereine im 
Rahmen der Vereinspauschale beim 
Landkreis sowie die Jahresmeldung 
der Vereine beim BLSV. Die Stadt will 
somit gezielt diejenigen Vereine unter-

rierte Loipen für Skating und klassische 
Technik zur Verfügung. Die Schwierig-
keitsgrade der Loipen reichen von ein-
fach bis mittel und sind somit sowohl 
für Einsteiger als auch für ambitionierte 
Sportler geeignet. Zudem steht in Bei-
lenberg noch eine Nachtloipe zur Ver-
fügung. Diese ist jeweils von Montag 
mit Donnerstag (18:00 bis 21:00 Uhr) 
beleuchtet.

Auch bei schwierigen Bedingungen be-
müht sich die Stadt, zumindest immer 
eine Loipe zu präparieren. Grundsätz-
lich wird zunächst immer die „Sonnen-
loipe“ an der Baumit-Arena gespurt, da 
diese Loipe die höchste Nutzerfrequenz 
hat. Die Stadt weist darauf hin, dass die 
Parkflächen am Wonnemar und an der 
Baumit-Arena kostenpflichtig sind.

Bio-Regional-Fairer Markt
am 14. April 2024

Nachdem der Bio-Regional-Faire Markt 
2023 nach Corona wieder durchgeführt 
werden konnte, erfreute er sich bereits 
im letzten Jahr wieder großer Beliebt-
heit. Geplanter Veranstaltungstermin 
für 2024 ist Sonntag, der 14. April, 
zeitgleich mit dem Verkaufsoffenen 
Sonntag in der Innenstadt. Der Früh-
jahrsmarkt findet bereits zum zwölften 
Mal in und um die Markthalle statt.

Der Bio-Regional-Faire-Markt wächst 
von Jahr zu Jahr. Diesen Veranstal-
tungserfolg haben die Stadt Sonthofen 
und die Steuerungsgruppe „Fairtrade“ 
zum größten Teil den Markthändlern, 
die mit viel Leidenschaft und Begeis-
terung ihre Stände betreiben, sowie 
der tatkräftigen Unterstützung einiger 
Sponsoren zu verdanken.

Die kompletten Markteinnahmen aus 
Standgebühren und der Erlös aus der 
Cafeteria werden jedes Jahr für einen 
guten Zweck gespendet.

Zum Markt zugelassen werden Händler, 
die mindestens eines der Marktkriteri-
en „Bio, Regional oder Fair“ erfüllen. 
Bis dato wurden von der Stadt Sontho-
fen gezielt Händler und Aussteller an-
geschrieben. Wer Waren oder Artikel 
aus den genannten Bereichen führt 
und Interesse an einem Marktstand 
hat, kann die Bewerbungsunterlagen 
bei der Stadt Sonthofen, bei Melanie 
Bader Tel. 08321/615-204, Rathaus-
platz 1 oder per E-Mail unter melanie.
bader@sonthofen.de anfordern.

stützen, die eine Vielzahl von Kindern 
und Jugendlichen im kostenintensiven 
Nachwuchsbereich betreuen.

Ihr Volkswagen Spezialist
für Großraumlimousinen und Nutzfahrzeuge
im Oberallgäu und Kleinwalsertal

Michael Wallisch

Beratungsbüro nach 
telefonischer Terminabsprache

87437
87561
87527

Kempten
Oberstdorf
Sonthofen

Heisinger Str. 2
Poststr. 12
Illerstr. 19

+49 151 422 267 47

Die Begriffe „Bio-Regional-Fair“ 
sind wie folgt definiert: Bio = zer-
tifizierte Produkte aus dem öko-
logisch kontrollierten Anbau, Fair 
= Produkte aus dem Fairen Handel 
mit Siegel und Produkte von Fair-
handelsfirmen, Regional = Erzeug-
nisse oder Händler aus dem Land-
kreis Oberallgäu.

Info

https://autohaus-seitz.de/unternehmen/standorte/kempten-nutzfahrzeug-zentrum
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Tauche ein 
in deine Erlebnis- & 
Wohlfühlwelt.
IM WONNEMAR SONTHOFEN.

NEU: Entdecke jetzt auch das einzigartige Indoor-Spiele-
paradies auf 1.100 m2: www.WONNILAND.de/sonthofen

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag – Freitag: 14.00 – 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage & 
Ferien: 10.30 – 19.00 Uhr
(Gruppenanfragen auch außerhalb der 
regulären Öffnungszeiten)

Funkenfeuer
der Feuerwehr

Die Freiwillige Feuerwehr lädt auch in 
diesem Jahr wieder zum Funkenfeuer 
auf dem Kalvarienberg ein. Los geht’s 
am Sonntag nach Fasching, dem 18. 
Februar um 18:00 Uhr. Der Klausen-
verein organisiert auch wieder einen 
Fackellauf, der bereits um 17:00 Uhr 
am Rathausplatz startet. Der Klausen-
verein bittet hierfür um Anmeldung 
unter klausenverein-sonthofen@web.
de. Auf dem Kalvarienberg ist für Ver-
pflegung gesorgt. Die Organisatoren 
freuen sich auf zahlreiches Erscheinen 
der Bevölkerung.

Sonthofen feiert
am 13. Juli Stadtfest

Das Stadtfestgremium weist darauf 
hin, dass ab sofort die Bewerbung für 
das „Sonthofer Stadtfest 2024“ am 13. 
Juli möglich ist. Bewerbungsunterla-
gen können bis zum 17. Mai abgegeben 
werden. Spätere Bewerbungen können 
aus organisatorischen Gründen nicht 
mehr berücksichtigt werden!

Bewerben für das Stadtfest können 
sich allerdings nur Vereine, karitative 
und soziale Einrichtungen und Gastro-
nomiebetriebe aus Sonthofen und den 
Nachbargemeinden. Alle Bewerbungen 
werden vom Stadtfestgremium (Ver-
treter der Stadtratsfraktionen und der 
Verwaltung) gesichtet, von diesem wird 
auch über eine Zulassung entschieden. 
Die Standplätze der Bewerber werden 
ebenfalls vom Stadtfestgremium zu-
gewiesen.

Bewerbungsunterlagen
Bewerbungsbögen sind ab sofort im 
Rathaus (Team Sport/Veranstaltun-

gen 2. Stock, Zimmer C4 oder per E-
Mail: melanie.bader@sonthofen.de) 
erhältlich, können aber auch direkt im 
Internet (www.stadtfest-sonthofen.
de) heruntergeladen werden. Umfas-
sende Informationen über das Sont-
hofer Stadtfest (Bühnenprogramme, 
Kinderangebote etc.) werden ebenfalls 
zeitgerecht im Internet veröffentlicht.

Fackelwanderung
und Schneeschuh-Schnuppertour

Zwei winterliche Angebote ergänzen 
das Freizeitprogramm der Tourist-
Info: geführte Fackelwanderung mit 
Glühwein- oder Punschpause und 
Schneeschuh-Schnuppertouren. Die 
ca. 1,5-stündige Fackelwanderung 
startet am Wonnemar und führt gemüt-
lich durch das winterliche Illertal. Eine 
wärmende Glühwein- oder Punsch-Pau-
se ist inklusive. Die Wanderung findet 
am 15.02. statt, Start ist um 18:30 Uhr.

Etwas mehr Kondition bedarf es für die 
geführten Schneeschuh-Schnupper-
touren. Gestartet wird an der Tourist-
Info in Altstädten. Je nach Schneelage 
kann auch ein anderer Treffpunkt not-
wendig sein. Mit einem ausgebildeten 
Schneeschuh-Guide geht es dann für 
zwei bis drei Stunden durch die win-
terliche Landschaft. Die Touren finden 
immer 14-tägig vom 03.02. bis 30.03. 
statt, jeweils samstags ab 09:30 Uhr. 
Schneeschuhe können gestellt werden.

https://www.wonnemar.de/sonthofen/
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Wirthensohn
B A C K W E R K S T A T T

www.baeckerei-wirthensohn.de

Liebe auf den ersten Biss.

Für beide Wanderungen ist eine An-
meldung in der Tourist-Info Sonthofen, 
Rathausplatz 1, Tel. 08321/615-291 
erforderlich, wo auch weitere Infor-
mationen erhältlich sind.

Fasnacht in Sonthofen
Veranstaltungen im Februar

Die zwei Fasnachtsvereine Sonthofer 
Fasnachtszunft und Faschingsfreunde 
Hillaria sind schon wieder mitten im 
närrischen Geschehen angekommen. 
Die beiden Präsidentinnen der Sont-
hofer Faschingsvereine, Silvana Hrdi-
na (Sonthofer Fasnachtszunft) und Uli 
Krebber (Faschingsfreunde Hillaria), 
laden herzlich zu den Veranstaltungen 
ein, die alle Fasnachtsfreundinnen und 
-freunde im Februar erwarten.

Am 03. Februar findet der Kinderumzug 
der Faschingsfreunde Hillaria statt. 
Dieser startet um 14:00 Uhr beim Bis-
tro Relax, Bahnhofstr. 19.  Gemeinsam 
geht es durch die Fußgängerzone bis 
zum Rathausplatz. Dort angekommen, 

geht es in einen kleinen „Schlagab-
tausch“ mit 1. Bürgermeister Christian 
Wilhelm, dann stürmt die Kinderprin-
zessin das Rathaus. Danach schmückt 
die Narrenzunft der Fluhensteingeister 
ihren Narrenbaum. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

Am 04. Februar sind die Seniorinnen 
und Senioren mit dem bewährten Se-
niorenfasching im Haus Oberallgäu an 
der Reihe. Beginn ist um 14:00 Uhr. 
Durch das Programm führt die SfZ Sont-
hofen.

Zum Abschluss der Saison 2023/24 
startet am 13. Februar um 13:59 Uhr 
wieder der Gaudiwurm der Sonthofer 
Fasnachtszunft im Stadtbereich von 
Sonthofen mit Narrendorf am Rat-
hausplatz und einer Kehraus-Party in 
der Markthalle.

Auf alle Veranstaltungen ein dreifaches 
Allat no – sowieso und Hillaria Hellau!
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14:00 Uhr	 Hillaria und SfZ - Kinder-
umzug und Rathaussturm
Oberer Markt

14:00 Uhr	 Aufstellung des Narren-
baums und Rathaus-
sturm, Rathausplatz

07.02.24
17:00 Uhr	 After-Work-Party

Pitbowl, Hochstr. 7

10.02.24
17:00 Uhr	 Neujahrsempfang der 

SPD Sonthofen mit Gast 
Maria Noichl, Mitglied des 
Europäischen Parlaments
Haus Oberallgäu

19:00 Uhr	 Klangrausch
Kulturwerkstatt

13.02.24
11:00 Uhr 	 Kehrausparty am  

Alemannenplatz

11:11 Uhr	 Eröffnung Narrendorf 
(SfZ), Rathausplatz

13:59 Uhr	 Gaudiwurm - Faschings-
umzug, Stadtzentrum

17.00 Uhr	 Kehrausparty
Marktanger

15.02.24
10:00 Uhr 	 Kinderführung „Wilde 

Pflanzen und Frau Holle“
(siehe S. 18)  
AlpenStadtMuseum

18:30 Uhr	 Winterliche Fackelwande-
rung
 Anmeldung in der 
Tourist-Info erforderlich, 
Start am Wonnemar

16.02.24
18:00 Uhr	 Vortrag „Allgäuer Moore“

(siehe S. 18) AlpenStadt-
Museum

17.02.24
09:30 Uhr	 Schneeschuh-Schnupper-

tour
Anmeldung bis 10:00 Uhr 
am Vortag bei Tourist-
Info Sonthofen oder 
Tourist- Info Altstädten

Dienstag
14:30 Uhr	 Schlägerlauf

Eissporthalle

Dienstag bis Sonntag 
10:00 Uhr	 AlpenStadtMuseum 

mit Sonderausstellung 
„Wildwuchs“ - Allgäuer 
Wildkräuter
AlpenStadtMuseum

Samstag
08:00 Uhr	 Wochenmarkt 

Oberer Markt

Mittwoch bis Sonntag
14:00 Uhr	 „Ein Zimmer für sich 

allein“ (ab 08.02.) (siehe 
S. 19) StadtHausGalerie  

14:30 Uhr	 Publikumslauf (Öffnungs-
zeiten in den Ferien siehe 
S. 20) Eissporthalle

27.01.24
09:00 Uhr	 Schneeschuhe selbst ge-

baut, Infos: www.oa-vhs.
de, AlpenStadtMuseum

14:00 Uhr	 SPEKTRUM - Die Glasma-
lereiwerkstatt der AdBK 
München StadtHausGale-
rie

19:30 Uhr	 Ball der Bälle - FFS Hilla-
ria, Haus Oberallgäu

28.01.04
14:00 Uhr	 SPEKTRUM - Die Glasma-

lereiwerkstatt der AdBK 
München
StadtHausGalerie

19:00 Uhr	 Adjiri Odametey Solo
EKONKLO - ON THE OTHER 
SIDE, Kulturwerkstatt

02.02.24
20:02 Uhr	 Boarzarball - Vereineball

Haus des Gastes, Alt-
städten

03.02.24
09:30 Uhr	 Schneeschuh-Schnup-

pertour, Anmeldung bis 
10:00 Uhr am Vortag bei 
Tourist-Info Sonthofen 
oder Tourist- Info Alt-
städten

mit Kindergottesdienst
Evangelische Gemeinschaft 
Sonthofen 
Raiffeisenhaus, Marktstraße 27 
Tel. 08321/7208175 
www.eg-sonthofen.de 
Gottesdienst: sonntags 10:00 Uhr
Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
(Baptisten) Sonthofen 
Siplinger Straße 30 (Rieden) 
Tel. 08321/6185844 
www.efg-sonthofen.de 
Gottesdienst: sonntags 10:00 Uhr
Evang.-Methodistische Kirche 
Sonthofen 
Haus Oberallgäu, Richard-Wag-
ner-Str.14 
Tel. 08321/82037 
www.emk-sonthofen.de 
Gottesdienst: sonntags 17:05 Uhr

Gottesdienste 

19:00 Uhr	 Matthias Jung
Ticketbestellung und Info 
unter www.kult-werk.de
Kulturwerkstatt

18.02.24
18:00 Uhr	 Funkenfeuer. Uhrzeiten in 

den verschiedenen Orts-
teilen:  
Berghofen 19.00 Uhr 
Walten 19:15 Uhr 
Tiefenbach 19:00 Uhr 
Winkel 19:00 Uhr 
DLRG KV 18:00 Uhr 
Beilenberg 18:00 Uhr 
Imberg 19:00 Uhr  
Kalvarienberg mit Fackel-
lauf 17:00 Uhr

23.02.24
20:00 Uhr	 Theater - Die Ratten

Haus Oberallgäu

24.02.24
15:00 Uhr	 Workshop: Naturspray

(siehe S. 18)
AlpenStadtMuseum

25.02.24
10:30 Uhr	 Freunde der Musik: „Come 

Together“-Matineé
Haus Oberallgäu



Informatives

Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 02/2024 25

Spendenaktion 
für Kinderschutzbund Sonthofen e.V.

In einer bewegenden Initiative hat 
die Allianz Generalvertretung And-
reas Kölbl für den Kinderschutzbund 
Sonthofen e.V. Spenden gesammelt, 
um benachteiligten Kindern eine bes-
sere Zukunft zu ermöglichen. Die Ak-
tion wurde dabei nicht nur von groß-
zügigen Agenturkunden unterstützt, 
sondern erhielt auch eine bedeutende 
Aufstockung durch den Verein Allianz 
für Kinder in Bayern e.V.

Die Freude über diese solidarische Ge-
meinschaftsleistung war groß, als der 
Verein Allianz für Kinder in Bayern 
e.V. zusicherte, alle eingegangenen 
Spenden bis zu einer Höhe von 2.500 
Euro zu verdoppeln. Diese großzügige 
Geste bildete den Grundstein für eine 
erfolgreiche Spendenaktion zugunsten 
der Kinder. Andreas Kölbl, Inhaber der 
Allianz Generalvertretung, hat sich tat-
kräftig in die Sammlung eingebunden 
und konnte von engagierten Versiche-
rungskunden und Kollegen insgesamt 
beeindruckende 2.000 Euro an Spenden 
gewinnen. Dabei handelte es sich nicht 
nur um monetäre Beiträge, sondern 
auch um das Zeichen einer starken Ge-
meinschaft, die sich für das Wohl der 
Kinder einsetzt.

Die Geschäftsstelle in Kempten hat sich 
ebenfalls solidarisch gezeigt und die 
restlichen 1.000 Euro beigesteuert, 
um das Spendenziel von 5.000 Euro zu 
erreichen. Diese Summe kommt nun 
dem Kinderschutzbund Sonthofen e.V. 
zugute und ermöglicht wichtige Pro-
jekte zur Unterstützung von Kindern. 
Andreas Kölbl zeigte sich erfreut über 

Über die großzügige Spende von Andreas Kölbl (zweiter von links) freuten sich (v.li.n.re.:) Erster Bürgermeister 
Christian Wilhelm zusammen mit Anita Walter und Arno Zürn vom Kinderschutzbund Sonthofen

das Engagement der Kunden und die 
erfolgreiche Spendenaktion: „Es ist 
großartig zu sehen, wie unsere Gemein-
schaft zusammenkommt, um das Leben 
von Kindern positiv zu beeinflussen. Je-
der Beitrag, ob groß oder klein, macht 
einen bedeutenden Unterschied.“

Veranstaltung des NEZ
Einführung in den Obstbaumschnitt

Frisches, knackiges Obst aus dem eige-
nen Garten – Teilnehmende können aus 
ihrem Traum ein Stück Realität machen. 
An einem hoffentlich sonnigen Früh-
lingstag zeigen die Referierenden die 
Grundlagen des Obstbaumschnitts. 
Am Vormittag wird das theoretische 
Basiswissen vermittelt, unter ande-
rem geht es um die naturgegebenen 
Zusammenhänge sowie Themen wie 
Baumansprache, Schnittführung und 
Schnitttechnik. Nach der Mittagspause 
geht es dann ins Freie. In praktischen 
Übungen werden sich hierbei etliche 
Fragen ergeben, welche „direkt am 
Baum“ beantwortet werden. Bitte war-
me, wetterfeste Kleidung und warmes 
Schuhwerk mitbringen.

Termin: 02. März, 09:00 bis 15:00 Uhr. 
Ort: Biberhof, Sonthofen, Kursgebühr: 
45 Euro, Referierende: Kerstin Bufler, 
Fachkraft für Grünpflege, Blühbot-

Informationsabende
der Fachstelle für Demenz und Pflege

In Ergänzung zu den regelmäßig statt-
findenden virtuellen Infoabenden 
„Unterstützungsmöglichkeiten bei der 
Pflege zu Hause“ bietet die Fachstelle 
für Demenz und Pflege Schwaben auch 
Vorträge zu weiteren Themen an.

Virtueller Informationsabend „Wis-
senswertes rund um die Tagespflege“
Es gibt für Menschen mit Pflegebedarf 
und ihre Angehörigen verschiedene 
Unterstützungsmöglichkeiten für den 
Pflegealltag. Der Online-Vortrag gibt 
Einblicke in den Tagesablauf einer Ta-
gespflegeeinrichtung, informiert über 
Möglichkeiten der Nutzung solcher An-
gebote und klärt über Finanzierungs-
möglichkeiten auf, die durch die Pflege-
versicherung zur Verfügung stehen. Er 
richtet sich an jene, die bereits einen 
Pflegegrad haben, ihre Angehörigen 
und alle am Thema Pflege Interessier-
ten.

Termin: 28. Februar, 19:00 Uhr, Dau-
er: ca. 1,5 Stunden, Referent: David 
Lässig, Pflegedienstleitung Arbeiter-
Samariter-Bund RV Allgäu e.V.

Virtueller Informationsabend „An-
gebote zur Unterstützung im Alltag 
(AUA) und ehrenamtlich tätige Ein-
zelperson“
Die Versorgung von Menschen mit 
Pflegebedarf stellt das Umfeld der 
Pflegebedürftigen häufig vor große He-
rausforderungen. Verfügbare Hilfsan-
gebote sind den Betroffenen teilweise 
nicht bekannt. In diesem Vortrag wer-
den neben verschiedenen Beratungs-
stellen die sogenannten Angebote zur 
Unterstützung im Alltag vorgestellt, 
die den Pflegealltag zu Hause entlasten 
und unterstützen sollen. Teilnehmen-
de erhalten einen Überblick über die 
verschiedenen Angebotsformate. Seit 
2021 besteht die Möglichkeit, dass Hil-
fen, die durch Privatpersonen aus dem 
Umfeld der pflegebedürftigen Person 

schafterin, Naturgarten-Zertifiziererin, 
Gerd Kainz, Gärtnermeister, Zertifizier-
ter Baumpfleger – Streuobst, Qualifi-
zierter Baumkontrolleur, Anmeldung: 
per E-Mail an info@nez-allgaeu.de.
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werb der dazugehörigen Führerschei-
ne zusammen. Die Hauptaufgabe von 
Kjer und den anderen ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden besteht darin, vor den 
Mäharbeiten der Landwirte die Felder 
mittels der Drohne nach abgelegten 
Kitzen abzusuchen und diese somit zu 
schützen. Gut koordiniert konnten im 
vergangenen Jahr bereits 30 Kitze vor 
dem Mähtod gerettet werden. Neben ih-
rer Haupttätigkeit waren die ehrenamt-
lichen Piloten und Feldabläufer dafür 
ca. 400 Stunden im Einsatz. Der Verein 
ist noch jung, besitzt wenige Mitglieder 
und benötigt daher weiterhin Spenden, 
um noch mehr Kitze retten zu können. 
Spenden sind auf Instagram möglich 
unter „kitzrettung_sonthofen_e.v“.

In einem weiteren Projekt geht es um 
Futterspenden für Hilfebedürftige. Die 
Inflation und eine Erhöhung der GOT 
(Gebührenordnung für Tierärzte) er-

schweren hilfebedürftigen Tierhaltern 
zunehmend eine adäquate Versorgung 
ihrer Tiere. Das Team des Tierschutz-
vereins konnte im letzten Jahr mit der 
großzügigen Unterstützung von Futter-
haus Sonthofen & Fressnapf Sonthofen 
und deren Partnernfirmen „Belcando“ 
& „Select Gold“ eine Menge Futter er-
werben, um es an die Caritas Sonthofen 
zu spenden. Da die Unterstützung auch 
weiterhin nötig ist,  kann auch zukünf-
tig originalverpacktes Tierfutter im 
„Futterhaus“ und „Fressnapf“ Sontho-
fen in die dafür vorgesehenen Boxen 
gespendet werden.

87527 Sonthofen-Altstädten · Tel. 0 83 21 / 7 19 99
www.immobilien-allgaeu.com

Für vorgemerkte Kunden gesucht:
Häuser, Grundstücke und ETW

Tierschutzverein Sonthofen 
Unterstützung für zwei Projekte

Das Team des Tierschutzvereins Sont-
hofen e.V. bittet um Unterstützung 
für zwei Projekte, die ihm am Herzen 
liegt. Zum einen geht es um den Verein 
Rehkitzrettung Sonthofen e. V., der im 
April 2023 von Florian Kjer gegründet 
wurde. Im letzten Jahr kamen mithil-
fe des unermüdlichen Einsatzes sowie 
der Unterstützung der Landwirte und 
einiger Spenden von Privatpersonen, 
Vereinen und Zuschüssen des Staats 
Bayern 3.000 Euro für die Anschaffung 
einer Hightech-Drohne und den Er-

Jahresrückblick
des THW Ortsverband Sonthofen

Der THW Ortsverband Sonthofen blickt 
auf ein Jahr mit vielfältigen Einsätzen 
und Aktivitäten zurück. Zum Ende des 

Jahres zählt der südlichste Standort 
der Bundesanstalt 135 ehrenamtliche 
Mitglieder. Diese leisteten das Jahr 
über 30.997 Stunden in Einsätzen, Aus- 
und Fortbildungen, bei Übungen und 
allgemeinen Diensten zur Materialer-
haltung und Verwaltung. Die jüngsten 
Einsätze an den Bahnhöfen Oberstau-
fen und Oberstdorf, an welchen Ein-
satzkräfte aus Sonthofen, Lindenberg 
und Kempten Dächer von den schweren 
Schneemassen befreit haben, um einen 
Schaden an den Betriebsgebäuden 
und Bahnsteigdächern zu verhindern, 
sind nur zwei der insgesamt 30 Alar-
mierungen im Jahr 2023. Der Fachbe-
rater wurde im Mai zu einem schweren 
Verkehrsunfall und im Juni zu einem 
gemeldeten Brand eines Bergwaldes 
angefordert. Im Oktober rückten die 
THW-Kräfte zu einem Gefahrstoffaus-
tritt in einer Sonthofer Reha-Klinik 
aus: der Fachberater, die Fachgruppe 
Notversorgung & Notinstandsetzung 
sowie der selbst ausgebaute Anhän-
ger für CBRN-Lagen (chemische, bio-
logische, radioaktive und nukleare 
Gefahren). Über das Jahr verteilt kam 
es zu mehreren weiteren technischen 
Hilfeleistungen. Die gemeinsame Droh-
neneinheit, die zusammen mit der Frei-
willigen Feuerwehr Sonthofen gestellt 
wird, zählte im vergangenen Jahr zehn 
Einsätze und konnte sich zu einer wich-
tigen Säule im Oberallgäuer Hilfeleis-
tungsnetz etablieren.

Neben zahlreichen aktiven Einsatz-
kräften kann der Ortsverband Sont-
hofen auch auf einen schlagfertigen 
OV-Stab zählen. Der OV-Stab ist die 
Verwaltungsebene auf Ortsebene und 
agiert im Hintergrund. Ortsbeauftrag-
ter Robert Denz freut sich ganz be-
sonders, einen ehemaligen Helfer als 
seinen Stellvertreter in der OV-Leitung 

erbracht werden, über die Pflegekasse 
abgerechnet werden können. Dieses 
Angebotsformat, die sogenannte eh-
renamtlich tätige Einzelperson wird 
ebenfalls näher vorgestellt.

Termin: 04. März, 19:00 Uhr, Dauer: ca. 
1,5 Stunden, Referenten: die Fachbe-
raterinnen der Fachstelle.

Die Veranstaltungen finden online 
über die Plattform Zoom statt. Den 
Link erhalten die TeilnehmerInnen 
nach Anmeldung. Anmeldung und 
Info: info@demenz-pflege-schwaben. 
de, Tel: 0831/697143-18 oder -15.

Diabetes-Selbsthilfegruppe
Vortrag im Februar

Mit einem Vortrag zum Thema „Problem 
Schlaganfall, was tun, wie helfen“ am 
Montag, den 05. Februar, startet die 
Diabetes-Selbsthilfegruppe ins neue 
Jahr. Referent ist Rettungsassistent 
Rainer Buhmann. Die Veranstaltung 
beginnt um 19:00 Uhr im Haus Oberall-
gäu. Der Eintritt ist frei. Alle Diabetiker 
und Diabetikerinnen sowie Interessier-
ten sind hierzu herzlichst eingeladen.

Bei Übungen wie hier in der Verbandskläranlage 
des AOI in Thanners wurden Ausbildungsthemen in 
realistischen Szenarien vertieft und geübt © THW 
Sonthofen, Michael Adler

https://www.immobilien-allgaeu.com
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willkommen heißen zu dürfen. Florian 
Greiter wird gemeinsam mit der neu-
en Ausbildungsbeauftragten, Bettina 
Ziegerer, den Ortsverband durch seine 
organisatorischen Herausforderungen 
führen. Michael Adler übernimmt seit 
dem vergangenen Jahr die Position des 
Zugführers und ist somit für die Füh-
rung der THW-Helferinnen und -Helfer 
im Einsatz zuständig. Mit 8.673 Stun-
den investierten die Ehrenamtlichen 
gewohnt viel Zeit in eine professio-
nelle Aus- und Weiterbildung. Im Juli 
bestanden fünf Helferanwärter ihre 
Abschlussprüfung der Grundausbil-
dung und traten so in den aktiven Ein-
satzdienst über. Abseits von Einsätzen, 
Aus- und Fortbildung fanden das ganze 
Jahr über zahlreiche Veranstaltungen 
zur Kameradschaftspflege statt.

Blutspendetermin i
Wir laden Sie herzlich ein, 
Ihr Blut zu spenden:
Freitag, den 09. Februar, von 
16:00 bis 20:00 Uhr in der Mittel-
schule Sonthofen, Hindelanger 
Str. 21. Terminreservierung und 
aktuelle Informationen unter 
www.blutspendedienst.com.

Spende der Familie Schmid
5000 Euro für Sonthofer Vereine

Zu Weihnachten entschied sich die 
Familie Schmid aus Sonthofen, fünf 
Sonthofer Vereine mit einer Spende zu 
bedenken. Das Bayerische Rote Kreuz, 
der Förderverein des technischen Hilfs-
werkes Ortsverband Sonthofen, die 
Bergwacht Sonthofen, die Freiwillige 
Feuerwehr Sonthofen und die Stadt-
kapelle Sonthofen konnten sich über 
je 1000 Euro freuen. Am Samstag vor 
Weihnachten fand die Übergabe statt. 
Die Stadtkapelle Sonthofen ließ es 
sich nicht nehmen, den großzügigen 
Spendern ein Ständchen zu spielen. 
Die anwesenden Vertreter der Vereine 
bedankten sich bei den Spendern. Fa-
milie Schmid möchte damit ein Zeichen 
setzen und zur Nachahmung anregen.

Vertreter der bedachten Sonthofer Vereine sowie der Stadtkapelle Sonthofen bedankten sich beim Ehepaar 
Schmid (Mitte).

Servicestelle Beruf
Fachvorträge im Februar

Die Gleichstellungsstelle im Landrats-
amt Oberallgäu bietet auch im neuen 
Jahr Fachvorträge der Servicestelle 
Beruf an. 

Fachvortrag „Finanzplanung für 
Frauen”, Termin: Montag, 05. Febru-
ar, 09:00 bis 11:00 Uhr, Referentin: 
Patricia Mühlebach, Ort: Landratsamt 
Oberallgäu, Besprechungsraum 2.07. 
In dem Vortrag geht es um die Kunst des 
Investierens, die richtige Geldanlage 
und den Aufbau einer Altersvorsorge. 

Fachvortrag „Wie bewerbe ich mich?“
Termin: Montag, 26. Februar, 09:00 bis 
11:00 Uhr, Referentin: Patricia Mühle-
bach, Ort: Landratsamt Oberallgäu, Be-
sprechungsraum 2.07. In diesem Vor-
trag erfahren Teilnehmende u. a., wie 
sie Lücken im Lebenslauf behandeln, 
wie sie sich und ihre Fähigkeiten op-
timal präsentieren und wie eine über-
zeugende Bewerbungsmappe aussieht.

Anmeldung und Information: Tel. 
08321/612-554 vormittags, per E-Mail: 
gleichstellung@lra-oa.bayern.de, Ter-
mine im Landratsamt Oberallgäu unter 
www.oberallgaeu.org/gleichstellung 
einsehbar.

Berghofer Vereineball
Alles aus dem Kaufladen

Am Samstag, den 03. Februar um 20:00 
Uhr veranstalten die Berghofer Vereine 
wieder ihren traditionellen Vereineball 
im Pfarrheim Maria Heimsuchung. Der 
Ball findet in diesem Jahr unter dem 
Motto „Alles aus dem Kaufladen“ statt. 
Zur Unterhaltung spielt das Schlitzohr-
Trio. Zusätzlich findet am Nachmittag 
von 14:00 bis 17:00 Uhr ein Kinder-
fasching statt. Der Berghofer Vereine- 
ball ist eine Gemeinschaftsleistung 
der Narrengesellschaft Berghofen, der 
Dorfmusik Berghofen, des GTEV Edel-
weiß Sonthofen, des FC Berghofen, 
der Theatergruppe Fluhenstein, der 
Schützengesellschaft Fluhenstein und 

Vereinsfuchs hilft Vereinen
Die richtige Absicherung für Vereine

Schadens- und Unfälle passieren auch 
in der Vereinsarbeit. Um zu vermei-
den, dass der Verein dafür persönlich 
haften muss und finanziell gefährdet 
wird, ist ein guter Versicherungsschutz 
wichtig. Wie diese Absicherung für Ver-
eine aussehen kann, erfahren Vereins-
mitarbeitende bei einem Vortrag des 
Vereinsfuchses der Freiwilligenagen-
tur Oberallgäu am 27.02. um 18:30 
Uhr im Kurhaus in Oy. Peter Huber von 
der Versicherungskammer Bayern bie-
tet einen praxisnahen Überblick über 
mögliche Versicherungslösungen. Der 
Abend wird unterstützt durch die Spar-
kasse Allgäu. Anmeldungen bis 21.02. 
unter www.vereinsfuchs-oa.de. Wei-
tere Infos gibt es bei der Freiwilligen- 
agentur Oberallgäu unter Telefon 
08321/6076-214.

der Freiwilligen Feuerwehr Berghofen-
Winkel.
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Gebietsdirektion 
Linda Hoffmann
Freibadstraße 5, 87527 Sonthofen
Telefon 08321 6755955
agentur.hoffmann@zuerich.de

Ausbildung Kaufleute  
für Versicherungen  
und Finanzanlagen 
(m/w/d) – vertriebs- 
orientiert

Dann bewirb dich noch  
heute und starte deine  
Karriere im Team Zurich –  
wir freuen uns auf dich.

 Bist du bereit, bei  
uns durchzustarten?

Ausbildung bringts
Lehre bildet Geister, doch Übung macht den Meister

„Wessen wir am meisten im Leben bedürfen, ist jemand, der 
uns dazu bringt, zu tun wozu wir fähig sind.“ Dieser weise 
Spruch des amerikanischen Philosophen Ralph Waldo Emerson 
(1803-1882) unterstreicht die außerordentliche Bedeutung 

von liebenden Eltern, wohlwollenden Lehrern und Ausbildern 
im Leben. Der altbackene Spruch, dass Lehrjahre keine Her-
renjahre sind, der zum Ausdruck bringen sollte, in welcher 
hierarchischen Abhängigkeit der Lehrling zu seinem Ausbilder 
stand, ist glücklicherweise überholt. Auf Augenhöhe begegnen 
sich beide heute.

Bereits in der Schule werden erste Weichen für die Zukunft ge-
stellt. Kurz vor Ende der Schulzeit stehen erste Entscheidungen 
für die eigene berufliche Zukunft an. Nicht alle wissen schon 
seit Kindheitstagen, was sie werden wollen. Oft wechseln die 
Neigungen auch im Verlauf des Erwachsenwerdens. Das ist im 
durchlässigen deutschen Schul- und Ausbildungssystem kein 
Problem. Lebenslanges Lernen ist ein Muss. Ein Zeugnis ist zwar 
ein Indikator für Stärken und Schwächen, sollte aber weder Be-
werberInnen abschrecken, einen Traumberuf anzustreben, noch 
Arbeitgeber, BewerberInnen genauer auf Eignung zu testen. 
Es gibt genug Beispiele für Senkrechtstarter, die erst nach der 
regulären Schulzeit den Sinn des Lernens erkannt haben und 
für ihren Beruf brennen.

Wer also sein Abschlusszeugnis vor Augen hat und bereits be-
reut, sich in der Schule nicht mehr angestrengt zu haben: Das 
ist kein Grund zur Sorge, auch wer nicht die besten Noten hat, 
kann trotzdem erfolgreich eine Ausbildung absolvieren. Viele 
Unternehmen haben weitere Kriterien, um geeignete Kandi-
datInnen auszuwählen.

Sinkende Bewerberzahlen um Lehrstellen stellen Unterneh-
men zudem vor große Herausforderungen. Die demografische 
Entwicklung und der Trend zur Akademisierung sind nach An-
sicht der Experten zwei Hauptgründe für diese Entwicklung. 
Schulabgänger, die sich bewusst für eine Karriere im Handwerk 
entscheiden, suchen sich nicht selten einen Betrieb heraus, 
der berufliche Perspektive verspricht und sich von anderen 
unterscheidet. Materielle Anreize, wie Prämien für besondere 
Leistungen, sind dabei voll im Trend.

Wir suchen  

Dich für das  

Ausbildungsjahr 

2024!

https://www.zurich.de/de-de/vor-ort/linda-hoffmann
https://www.sparkasse-allgaeu.de/de/home/ihre-sparkasse/karriere/ausbildung-bei-deiner-sparkasse.html?n=true&stref=sitemap
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Kein Plan, welche Ausbildung zu dir passt?
Find heraus was in dir steckt

Berufsprofiling bedient sich komplexer Analysemethoden und 
setzt auf wissenschaftlich fundierte Eignungsdiagnostik. So 
werden individuelle Kompetenzen festgestellt und herausge-
funden, welcher Beruf zu welchem Menschen passt. Am Ende 

eines solchen Verfahrens steht eine Top-Ten-Liste mit Berufs-
empfehlungen. Wer sich offen und ehrlich mit sich selbst be-
schäftigt, erfährt nicht nur seine Schwächen, sondern auch viel 
über seine individuellen Stärken. Kurz gesagt: Die Diagnose 
zeigt, was in einem steckt! Sich über die eigenen Stärken und 
Schwächen klar zu werden erfordert Mut und ist nicht trivial. 
Es ist spannend mehr über seine Talente herauszufinden.

Starte mit uns in deine Zukunft als
• Elektroniker/in für Automatisierungstechnik (m/w/d)

• Industriemechaniker (m/w/d)

• Mechatroniker (m/w/d)

Tüfteln? Technik? Traumberuf.

Interesse? 
Wir würden uns gerne 
vorstellen. Komm mit deinen
Eltern am 22.02.2024 ab 15.00 Uhr zu uns in die 
Lehrwerkstatt und wir zeigen Dir, was Dich erwartet. 

Bei Fragen und für Anmeldungen: Florian Endreß
08321-60966-83    florian.endress@bbsautomation.com

BBS Automation Blaichach GmbH - Hans-Böckler-Str. 7 - 87527 Sonthofen

www.go-seitz.deSonthofen

bewerbung@seitz-gruppe.de

Azubi (m/w/d) 
Fahrzeuglackierer

GESUCHT
AZUBIS

•  Baustoffe/Logistik  
•  Bau  
•  Holzsystembau  
•  IT  

•  Recycling 
•  Textil 
•  Verwaltung 
•  Werkstatt

Der Baustein für deine Zukunft!

Bewirb dich jetzt auf
www.geigergruppe.de/karriere

Informiere dich jetzt über unsere 33 Ausbildungs- 
berufe und duale Studiengänge in folgenden 
Bereichen:

Bau mit 
uns auf  
deine 
Zukunft! 

https://www.bbsautomation.com/de/karriere/stellenangebote#blaichach,sonthofen
https://go-seitz.de/ausbildung/
https://www.geigergruppe.com/de-de/karriere/schuelerinnen-und-schueler/
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Bring es auf den Punkt
Ein gutes Anschreiben 

Heutzutage wird eine Bewerbung nicht mehr zur Post gebracht, 
sondern auf den entsprechenden Bewerbungsplattformen 
hochgeladen. Dennoch beginnt eine umfassende Bewerbung 
immer noch mit einem Anschreiben, auf das der Lebenslauf 
und weitere Anlagen folgen. Im Bewerbungsschreiben soll-
te man sowohl auf die Besonderheiten des Unternehmens als 
auch auf die eigene Motivation eingehen. Vor „Wie bewerbe ich 
mich richtig?“ steht also die Frage „Warum bewerbe ich mich 
gerade in diesem Unternehmen?“ Die Antwort auf diese Frage 
eignet sich hervorragend für einen optimalen Einleitungssatz. 
Dieser sollte möglichst nicht mit dem Satz: „Hiermit bewerbe 
ich mich…“ beginnen, denn dieser Auftakt langweilt Persona-
ler. Stattdessen vielleicht ein Hinweis, wo man die Stellenaus-
schreibung gesehen hat, welche Schule besucht wird und wann 
diese, und mit welchem Abschluss, zu Ende sein wird.

Darauf folgt, dass man die Fähigkeiten und Qualifikationen 
mitbringt, die in der Ausschreibung gefordert werden (Belege 
nicht vergessen). Einen Pluspunkt bringt, wenn man bereits ein 
Praktikum in dem angestrebten Berufsfeld vorweisen kann. Für 
ein vollständiges Profil sind auch ehrenamtliches Engagement, 
ein passendes Hobby oder besondere Fertigkeiten (z.B. Spra-
chen oder PC-Kenntnisse) relevant. 

MEHR INFOS UNTER WWW.KLINIKVERBUND-ALLGAEU.DE/AUSBILDUNG

JEDER FÄNGT MAL KLEIN AN. KOMM MIT UNS GROß RAUS!
VERWIRKLICHE DEINEN KINDHEITSTRAUM UND WERDE PFLEGEFACHFRAU/-MANN  (M/W/D)
ODER ENTDECKE WEITERE 13 SPANNENDE AUSBILDUNGSBERUFE.

https://www.bau-brutscher.de/karriere/ausbildung.html
https://karriere.klinikverbund-allgaeu.de/fuer-berufseinsteiger/ausbildung
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STARTE DEINE

KARRIERE 

IM V-MARKT.
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BEWIRB 
DICH JETZT 
BEI UNS!

Immer locker bleiben
Das Bewerbungsgespräch 

Wer eine Zusage für ein Bewerbungsgespräch erhält, hat eine 
große Hürde genommen. Nur keine Panik! Vorbereitung ist al-
les! Vorstellungsgespräche sind stressig, aber es gibt Strate-
gien, die Nerven zu behalten. Es ist ein Kennenlerngespräch. 
Beide Seiten können und wollen mehr übereinander erfahren. 
Die Vertreter des Unternehmens wollen mehr über den Men-
schen erfahren, der bei ihnen arbeiten möchte.

Es gibt dabei einige Fragen, die ziemlich sicher gestellt werden. 
Zum Beispiel: „Erzählen Sie uns doch ein bisschen über sich“ 
oder „Wieso sind Sie für diese Stelle geeignet?“ Auf diese Fra-
gen können BewerberInnen sich gut vorbereiten. Was genau 
ist die Motivation für die Bewerbung bei diesem Unternehmen? 
Wieso interessiert mich dieser Beruf?  Was macht das Unter-
nehmen so besonders, dass man unbedingt dorthin möchte? 
Ein guter Rat ist, die Gesprächssituation vorab einzuüben. Da 
es eine Gesprächssituation ist, nützt es nichts, einfach einen 
Text auswendig zu lernen. Besser Eltern oder Freunde bitten, 
die typischen Bewerbungsgesprächsfragen zu stellen. Diese 
können dann auch ehrlich Feedback geben.

Noch ein Tipp: Was nimmt ein potenzieller Arbeitgeber zuerst 
wahr? Das Aussehen. So banal es klingt: Nur wenige Sekunden 
hat man, um sein Gegenüber zu überzeugen. Darum: ein Outfit 
wählen, das dem Beruf angemessen ist.

BAUER MAT Slurry Handling Systems
Illerstraße 6
87509 Immenstadt - Seifen
www.bauer-mat.de

KOMM IN UNSER   
SCHLAGKRÄFTIGES TEAM!
Wir entwickeln und fertigen Maschinen zum Mischen, Pumpen 
und Fördern im nachhaltigen Bau und in der Umwelttechnik. 

Was wir bieten:
 Gleitzeit für alle Mitarbeiter
 Verschiedene Arbeitszeitmodelle
 Mobiles Arbeiten (Homeoffice)

Unsere Ausbildungsberufe (m/w/d):
 Industriemechaniker
 Fachlagerist
 Technischer Produktdesigner
 Elektroniker für Betriebstechnik uvm.

Jetzt für deine Ausbildung bewerben!

https://www.v-markt.de/ausbildung
https://www.bauer-mat.de/de/karriere/


Anzeige

27,99
39,99

49,99
69,99

27,99
34,99

Solange der Vorrat reicht.

Styles für Kids,
top reduziert!

https://www.alpenstadtmuseum.de
https://kernschuhe.de

